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Liebe Leserinnen und Leser,

im Juni freuen wir uns alle wieder auf schöne und sonnige 
Tage, viel Freizeit draußen genießen und fröhliche Stunden 
mit Freunden und Familie zu verbringen. Es starten wieder 
die Freiluftveranstaltungen, wie Vereinsfeste, Feste in der 
Stadt und im Dorf. Menschen kommen zusammen zum 
Reden, Essen und Trinken und um gemeinsam eine gute Zeit 
zu haben. Auch wir sind auf zahlreichen Veranstaltungen 
unterwegs, weil wir gerne über Dinge berichten, die in der 
Region stattfinden. In Neunkirchen finden das Stadtfest und 
der Triathlon statt, zwei wichtige Veranstaltungen in der 
Kreisstadt. In unserem Veranstaltungskalender finden Sie Veranstaltungen unterschied-
lichster Art und für jedes Alter.

Wir wünschen Ihnen einen wunderschönen und sonnigen Juni und schauen Sie gerne 
in unser Stadtmagazin „es Heftche“®, denn Sie liegen uns am Herzen. 

Ihr Marcel Philipp Schmitt

In unserer Juni-Ausgabe lesen Sie:
	– Im Zoo von Amnéville gibt es eine neue Attraktion mit dem klangvollen Namen 

„Jurassic Expedition: Der Wald der Dinosaurier“. Hierfür wurde ein neuer, rund 200 
Meter langer Rundgang in einem bislang unzugänglichen Waldbereich des lothrin-
gischen Zoos angelegt, auf dem fast 70 Dinosaurier in Lebensgröße ausgestellt sind. 
Machen sie mit beim Gewinnspiel und gewinnen Sie Karten für den lothringischen 
Zoo.

	– Die Sonne scheint, der Waldboden ist trocken, erste Brandstellen mussten bereits 
gelöscht werden: Die Waldbrandgefahr im Saarland steigt - und mit ihr die Be-
deutung von Aufklärung und Vorsorge. Ein neuer Flyer der Feuerwehr Homburg gibt 
wichtige Hinweise bei Wald- und Vegetationsbränden

	– Unsere Kinderseite hält wie immer das Kreuzgitterrätsel bereit und wir haben lecke-
re Knoblauch Parmesan Cheeseburger Bomben als Rezept für unsere kleinen Köche.

	– Am Samstag, den 14. Juni 2025, erwartet die Besucherinnen und Besucher der 
Zoofalknerei Neunkirchen und des Neunkircher Zoos generell ein ganz besonderes 
Event: Unter dem Motto „Fliegen, Staunen, Helfen“ findet ein abwechslungsreicher 
Benefiztag zugunsten der Kinderinsel Homburg e.V. statt. 

	– Der Sommer in Homburg klingt wieder bunt: Vom 30. Mai bis 13. September sorgt 
der beliebte Homburger Musiksommer für musikalische Höhepunkte auf dem His-
torischen Marktplatz. Insgesamt 30 Konzerte - inklusive Zusatzveranstaltung am 13. 
September - bringen Leben in die Innenstadt im Rahmen der modernen Musikreihe 
„Querbeat“ (freitags ab 19 Uhr) sowie beim stimmungsvollen Jazz-Frühschoppen 
am Samstagvormittag ab 11 Uhr.

	– Tolle Künstler, traumhafte Kulissen, entspannte Atmosphäre – das ist seit jeher das 
Motto der Veranstaltungsreihe Kultur im Museum, die von der Homburger Kultur-
gesellschaft organisiert wird. Am Donnerstag, 12. Juni, startet die diesjährige Aus-
gabe mit dem Chronatic Quartet, das an der Klosterruine in Wörschweiler auftritt.

	– Dank einer Kooperation der Kreissparkasse Saarpfalz und der Bank 1 Saar wird es 
neuerdings auch Kundinnen und Kunden der Bank 1 Saar ab dem 1.6.2025 möglich 
sein, in den Filialen der Kreissparkasse Saarpfalz in Einöd, Niederwürzbach und 
Frankenholz Bargeld entgeltfrei abzuheben und einzuzahlen.

Viel Spaß beim Lesen, wünsch Ihnen Ihr Team vom Stadtmagazin „es Heftche“®

Anzeigen

3
Ausgabe 154 / Juni 2025

Herausgeber:
mps.agency
Inhaber: Marcel Philipp Schmitt (V.i.S.d.P.)
Eisenbahnstraße 3, 66424 Homburg
Telefon	(06841) 1877324
e-mail:	 info@es-heftche.de
Internet: www.es-heftche.de

Verbreitung in:
Homburg, Limbach, Kirkel, Altstadt, 
Blieskastel, Bexbach, Beeden, Bruchhof-
Sanddorf, Einöd, Erbach, Jägersburg, 
Kirrberg, Reiskirchen, Schwarzenbach, 
Schwarzenacker, Wörschweiler, Waldmohr 
und Zweibrücken

Chefredaktion:
Silvia Schenk (se)
e-mail:	 silvia.schenk@es-heftche.de

Redaktion-Team:
Silvia Schenk (se) und Christian Ehrlich 
(ce).
e-mail:	 redaktion@es-heftche.de

Anzeigenverkauf:
Direktvertrieb durch mps.agency:
Silvia Schenk und Marcel Philipp Schmitt.
e-mail:	 werbung@es-heftche.de

Verifizierte Anzeigen-Vertriebspartner:
ANZEIGEN.DE GmbH
Werbeagentur SatzDesign Werner Möhn

Layout und Gestaltung:
mps.agency, Homburg.

Datenschutzerklärung:
Informationen zum Datenschutz unter:
www.es-heftche.de/datenschutz

Druck:
Druckerei Kern GmbH
In der Kolling 120, 66450 Bexbach
Internet:	 www.kerndruck.de

Anzeigen- und Redaktionsschluss
für Ausgabe 155 ist am 17. Juni 2025

Verlag und Redaktion freuen sich über jeden unverlangt 
eingesandten Text, Haftung dafür kann allerdings nicht 
übernommen werden. Alle Veröffentlichungen im 
Stadtmagazin „es Heftche“® sind urheberrechtlich 
geschützt. Dies gilt insbesondere auch für Werbeanzeigen, 
die vom Verlag oder in dessen Auftrag gestaltet wurden. 
Weiterverwendung nur mit ausdrücklicher Genehmigung 
des Verlags. Namentlich gekennzeichnete Texte spiegeln 
nicht unbedingt die Meinung des Herausgebers wider. 
Keine Haftung bei Fehler, Irrtümer, Druck- und Satzfehler.
Als besonderen und kostenlosen Leserservice finden Sie 
alle Berichte dieses Heftes auch in unserer Onlineausgabe 
vom Stadtmagazin „es Heftche“® für Neunkirchen und 
Umgebung unter www.es-heftche.de. Schauen Sie mal 
rein!

Zum Titelbild:
Zeit für Sommer, Zeit für Urlaub!

Titelbild von:
Adobe Stock / Flamingo Images

ImpressumImpressum

EditorialEditorial

Jetzt bewerben.viega.de/kirkel

Bald auch in 
deiner Nähe: 
150 neue 
Viega Jobs.
Das neue Viega Werk – 
demnächst in Kirkel.

250516_Viega_EB_Phase0_DIN_A4_3mm.indd   1250516_Viega_EB_Phase0_DIN_A4_3mm.indd   1 16.05.25   16:2016.05.25   16:20



Anzeigen

4
Ausgabe 154 / Juni 2025

Ihr Premiumpartner für Versicherungen
Neue, barrierefreie Räumlichkeiten in Erbach

Nach etwa drei Jahrzehnten in der 
Homburger Eisenbahnstraße ver-
lagert der sympathische ERGO 
Premium-Versicherungspartner Tho-
mas Felden seine Geschäftsstelle 
in der Homburger Eisenbahnstraße 
nach Erbach in neue Büroräume, die 
sich im Ostring 9 auf dem Gelände 
der Firma Holzbau Heil befinden.

Man schrieb das Jahr 1996, als Thomas 
Felden seine Tätigkeit in der ERGO Ver-
sicherungsagentur von Bernhard Amann 
in der Homburger Eisenbahnstraße 30 
begann. Im Jahr 2015 hat Thomas Felden 
die Agentur übernommen und führt diese 
seither sehr erfolgreich. Seit 2018 unter-
stützt ihn dabei die gute Seele des Hau-
ses, Vertriebsassistentin Evi Schreiner. Die 
derzeitigen Agenturräume befinden sich 
in der Homburger Eisenbahnstraße in der 
Nähe des Rondells. Da diese im 1. Ober-
geschoss liegen und somit nicht für alle 

Klienten erreichbar sind, hat Thomas Fel-
den beschlossen, sich räumlich zu ver-
ändern. Nicht allzu weit entfernt, etwa 
einen Kilometer weiter, wird er gemeinsam 
mit seinem Team in Erbach neue Büro-
räume auf dem Gelände der Firma Holz-
bau Heil beziehen. Thomas Felden freut 
sich auf frisch renovierte 100 Quadrat-
meter Büroräume, die viel Raum für das 
Agenturteam und vor allem auch für Sie 
als Kunden bieten. Besonders wichtig ist 
Thomas Felden, dass die Räumlichkeiten 
weitestgehend barrierefrei erreichbar sind 
und es genügend Parkplätze in unmittel-
barer Nachbarschaft gibt.   Mittlerweile 
sind schon die nächsten Generationen 
seiner Klienten bei Thomas Felden eben-

falls sehr zufriedene Kunden der ERGO, 
und besonders die etwas ältere Generation 
wird sich über den vereinfachten Zugang 
in die Geschäftsstelle ohne Treppen freuen. 
Ändern werden sich aber nur die Räum-
lichkeiten; die Zuvorkommenheit und 
Freundlichkeit, gepaart mit der Kompetenz 

und langjährigen Erfahrung von Thomas 
Felden und Evi Schreiner, bleibt Ihnen 
selbstverständlich erhalten. Kommen Sie 
gerne zum vereinbarten Termin während 
der Geschäftszeiten in der Agentur vorbei. 
Natürlich vereinbart der Versicherungs-
profi auch sehr gerne einen Termin bei 

Ihnen zu Hause. Thomas Felden bietet 
ein breites Portfolio an Versicherungen, 
Finanzierungen sowie Vorsorgelösungen 
für Privatpersonen und Geschäftsleute an. 
Haben Sie sich denn schon einmal Ge-
danken über eine Zahnzusatzversicherung 
gemacht? Hier gibt es Angebote vom Kie-
ferorthopäden-Sofortschutz für Kinder über 
die Zahnzusatzversicherung mit Sofort-
schutz bis hin zum Rundum-Zahnschutz. 
Gemeinsam mit dem Versicherungsprofi 
finden Sie die richtige Lösung für Sie und 
Ihren Geldbeutel. Dies gilt natürlich für 

alle Formen der Versicherungsangebote, 
die von Gesundheit, Haftpflicht, Hausrat 
& Gebäude, KFZ, Reise, Rechtsschutz und 
Unfall bis hin zu Vorsorgelösungen wie 
Berufsunfähigkeit und Altersvorsorge rei-
chen. Ein wichtiger Aspekt für Ihre persön-
liche Absicherung sind auch die Finanzen. 

Thomas Felden ist Ihr perfekter Ansprechpartner in allen Fragen rund um Versicherungen und 
Finanzierungen, sowie Vorsorgen für Privatpersonen, als auch Geschäftsleute 

© se

Evi Schreiner ist die gute Seele der Agentur 
© se

- Pflanzen für Haus und Garten
- Eigene Baumschule
- Blumen und Dekoration zu allen Anlässen
- Gartengestaltung und Gartenpflege
- Rasenanlage und Rasenpflege
- Hydrokultur und Innenraumbegrünung
- Grabanlage und Grabpflege
- Lieferservice
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Hier steht Ihnen Thomas Felden mit seiner 
umfangreichen Erfahrung bei allen Fragen 
rund um Kredite, Tagesgeld, Geldanlage in 
Investmentfonds, Bausparen, Immobilien-
finanzierung, Vermögens- und Kidspolicen 
zur Verfügung. Sie fragen sich, was eine 
Kidspolice ist? ERGO beschreibt dies so: 
„Ein Stück Zukunft für Ihr Kind – Vorsorge 

und Vermögensaufbau kinderleicht. Immer 
mehr Menschen möchten etwas Zukunfts-
orientierteres schenken als teures Spiel-
zeug. Mit einer Kidspolice schaffen Sie für 

Ihr Kind eine solide finanzielle Grundlage, 
die es später selbst ausbauen und ergänzen 
kann. Die Kidspolice begleitet Ihr Kind ein 
Leben lang: zum Beispiel durch Kapitalent-
nahme für den Führerschein oder um das 
Studium zu finanzieren. Und schließlich 
als Rentenversicherung für die Zeit nach 
der Arbeit.“ Informieren Sie sich über die-
ses großartige Angebot bei Thomas Felden.

Derzeit finden Sie die Agentur noch 
in der Eisenbahnstraße 30 in 66524 
Homburg, telefonisch ist die Agen-
tur während der Öffnungszeiten Mo., 
Mi. und Fr. von 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr, 
Di. und Do. von 9.30 Uhr bis 12.30 
Uhr und von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
unter der Nummer 06841/150015 
zu erreichen. Ab Juli dann unter der 
neuen Adresse Ostring 9 in Hom-
burg-Erbach (wir werden über die 
Eröffnung berichten). se

Die Baustelle im Ostring lässt vermuten, 
wie großzügig und schön die neuen 

Räumlichkeiten werden 
© se

Gefahr von Waldbränden nimmt wieder zu
Neuer Infoflyer informiert über Wald- und Vegetationsbrände

Die Sonne scheint, der Waldboden 
ist trocken, erste Brandstellen muss-
ten bereits gelöscht werden: Die 
Waldbrandgefahr im Saarland steigt 
- und mit ihr die Bedeutung von Auf-
klärung und Vorsorge.

Passend zur aktuellen Lage hat die Frei-
willige Feuerwehr Homburg eine neue 
Informationsbroschüre unter dem Titel 
„Hinweise bei Wald- und Vegetations-
bränden“ veröffentlicht. Ziel ist es, Bür-
gerinnen und Bürger für die Risiken von 
Wald- und Flächenbränden zu sensibi-
lisieren und ihnen konkrete Verhaltens-
regeln zur Vorbeugung wie auch für den 
Ernstfall an die Hand zu geben. Auch 
das Umweltministerium hat jüngst eine 
Meldung herausgegeben, in der auf die 
erhöhte Waldbrandgefahr – der Wald-
brand-Gefahrenindex WBI steht aktuell im 
Saarland auf Stufe 3 von 5 – hingewiesen 
wird. Bereits in den vergangenen Tagen 
hat es erste Brände in der Region ge-
geben. Der siebte Flyer im Rahmen der 
Informationskampagne der Feuerwehr 
Homburg kommt also genau zur richtigen 
Zeit. „In Deutschland entstehen jährlich 
über 1.000 Waldbrände. Mehr als 90 Pro-
zent davon gehen auf menschliches Fehl-
verhalten zurück“, erklärt Wehrführer Peter 
Nashan. Die neue Broschüre enthält daher 
praktische Verhaltenstipps: Kein offenes 
Feuer in Waldnähe, keine Zigaretten, Fahr-
zeuge nur auf festen Flächen abstellen, Zu-
fahrten freihalten, keinen Müll oder Glas 
im Wald hinterlassen – all das kann dazu 
beitragen, Brände zu verhindern. Auch für 

den Notfall gibt der Flyer konkrete Hin-
weise: Wer einen Brand entdeckt, sollte 
sofort den Notruf 112 wählen und – wenn 
möglich – die Standortnummer der grünen 
Rettungstafeln angeben, die sich an Wald-
parkplätzen und Zufahrten befinden. 

Die Flyer sind bei Veranstaltungen, in 
Löschbezirken, im Rathaus sowie auf 
der städtischen Website unter feuer-
wehr.homburg.de erhältlich. Bürge-
rinnen und Bürger können sich die 
Flyer auch direkt zuschicken lassen 
unter 06841-9241-101. Stadt HOM

SD2101

Minitec Allee 5 | D-66901 Schönenberg-Kübelberg 
Telefon: 06373 5000 104 
Fax: 0 63 73 5 000 106 
Mail: info@planz-sonnenschutz.de 
www.planz-sonnenschutz.de 

• Markisen – auch Neubezüge 
• Wintergartenbeschattung 
• Jalousien für innen & außen 
• Vertikalstores • Rollos 
• Rollladen – für Alt- und Neubau 
• Steuerungssteme  
• Hitze- und Blendenschutzrollos 
• Terrassendächer 
• Insektenschutz nach Maß 
• Fenster und Haustüren 
• Schwing- und Sectionaltore 
• Rolltore 
• Fensterwartung 
• Glasreparaturen

Februar, Juni, Oktober

102-0202-Planz_offen.qxp  14.09.21  09:39  Seite 2
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Giovanni Zarrella verzaubert Homburg
Ein emotionales Konzert des Oh!lio-Restaurants

Mitreißende Musik, persönliche Ge-
schichten und ein Überraschungs-
duett: Giovanni Zarrella feierte den 
10. Geburtstag des Oh!lio in Hom-
burg mit einem unvergesslichen Auf-
tritt.

Zum zehnjährigen Bestehen des beliebten 
Restaurants Oh!lio in Homburg wurde der 
historische Marktplatz zur Bühne für einen 
Abend voller Musik, Emotionen und über-
raschender Momente. Giovanni Zarrella, 
der aus Fernsehen und Musik bekannte 
Entertainer, war an diesem Abend mehr 
als nur der Stargast – er war der emotio-
nale Mittelpunkt und fühlte sich sichtlich 
wohl inmitten seiner Fans. Schon bei sei-
ner Begrüßung war klar: Hier steht kein 
distanzierter Star auf der Bühne, sondern 
ein Mensch, der mit Charme, Humor und 
echter Nähe zu seinem Publikum über-
zeugt. Gastgeber Giuseppe Nardi hatte 
den Abend mit einer herzlichen Rede er-
öffnet, dankte seinem Team, den Gästen 
und betonte, wie sehr ihm die letzten 
zehn Jahre des Oh!lio am Herzen lie-
gen. Mit den Worten, dass Zarrella heute 
nicht nur Künstler, sondern ein Freund 

der Stadt sei, brachte er die Stimmung auf 
den Punkt. Zarrella griff diese Atmosphäre 
auf, nahm das Publikum mit auf eine mu-
sikalische Reise, in der Erinnerungen und 
Lebensfreude gleichermaßen Platz fan-
den. In seiner Show verband er Hits wie 
„Sempre sempre“ oder seine Version von 
Robbie Williams’ „Angels“ mit Anekdoten 
aus seiner Karriere, erzählte von Zweifeln, 
Rückschlägen und der Kraft, die er durch 
die Menschen um sich herum erfährt. Be-

sonders bewegend war sein Vergleich, dass 
man nicht immer selbst die Flamme sein 
könne, aber Menschen brauche, die einen 
in schweren Zeiten tragen. Dabei gelang 
es ihm mühelos, zwischen persönlichen 
Momenten, nostalgischem Rückblick und 
beschwingtem Italo-Pop zu wechseln. 
Eine emotionale Überraschung bot der 
Abend, als Zarrella ein Versprechen ein-
löste und die junge Chiara, Schülerin aus 
Kirkel-Limbach, auf die Bühne bat. Ge-
meinsam sangen sie „Sarà perché ti amo“ 
– ganz ohne Playback, ganz echt. Das 
Publikum klatschte den Rhythmus, Chiara 
sang selbstbewusst, Zarrella begleitete sie 
charmant – ein magischer Moment für alle 

Anwesenden. Später stellte er Lieder sei-
nes neuen Albums „La Discoteca Italiana“ 
vor und gewährte mit dem Song „Confu-
sione“ sogar eine exklusive Vorpremiere 
eines TV-Beitrags, der erst am nächsten Tag 
ausgestrahlt werden sollte. Dabei suchte 
Zarrella immer wieder den direkten Kon-
takt zum Publikum, sprach Menschen ge-

Ein voller Marktplatz und eine schicke Kulisse. 
© Jennifer Weyland

Giovanni Zarrella war sehr nahbar im 
Publikum unterwegs. 
© Jennifer Weyland

Viele Bürgerinnen und Bürger, aber auch 
die Belegschaft von Dr. Theiss Naturwaren 

genossen die Feier auf dem Marktplatz. 
© Jennifer Weyland
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zielt an, scherzte, motivierte, tanzte und 
ließ den Abend zu einer echten Feier der 
deutsch-italienischen Lebensfreude wer-
den. In ruhigen Momenten zeigte er sich 
nachdenklich und ehrlich, etwa mit dem 

Lied „Universo“, das sich den großen The-
men des Lebens widmet – Beziehungen, 
Familie, wahre Freundschaft. All das mach-
te deutlich, dass dieser Auftritt kein ge-
wöhnliches Konzert war, sondern ein ganz 

besonderer Abend voller Nähe, Musik und 
Dankbarkeit. Der langanhaltende Applaus 
am Ende bestätigte: Giovanni Zarrellas 
Auftritt war das schönste Geschenk, das 
sich das Oh!lio wünschen konnte – mit 
Herz, Humor und ganz viel Musik.

Weitere Informationen zum Res-
taurant finden Sie auf der Website 
des Oh!lio unter www.ohlio.de. Ein 
ausführlicher Jubiläumsartikel mit 
Hintergrundgeschichten, Stimmen 
der Gäste und weiteren Fotos folgen. 
ms

WIR GRATULIEREN!

Die Lösung lautete:

„ÜBER 60“

In unserer letzten Ausgabe vom  
Stadtmagazin „es Heftche“® Mai 2025  
hatten wir ein Gewinnspiel für Sie. Dabei 
gab es 3x2 Tagespässe für den Erlebnispark 
Tripsdrill zu gewinnen. Folgende Gewin-
ner dürfen sich nun über 2 dieser Tickets 
freuen. Die Ziehung fand im Zufallsprinzip 
und unter Ausschluss des Rechtsweges 
statt. Die Gewinner werden zusätzlich per 
Post benachrichtigt.

Nina Roth, Homburg
Melanie Ecker, Winnweiler
Frank Hennig , Homburg

Herzlichen Glückwunsch!

Auch dieses Event zeigte wieder, 
wie viel Leben das Oh!lio und die 

Geschäftstüchtigkeit von Giuseppe Nardi in 
unsere Stadt bringt. 

© Marcel Schmitt

Der Star bei seinem Auftritt auf dem 
Historischen Marktplatz Homburg. 

© Jennifer Weyland

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN
Montag & Dienstag - Ruhetag

Mittwoch bis Sonntag - 11:30 bis 18:00 Uhr

Café Restaurant am Schlossweiher | Höcher Str. 19 | 66424 Homburg



Anzeigen

8
Ausgabe 154 / Juni 2025

Kreissparkasse Saarpfalz und Bank 1 Saar 
kooperieren
Bargeldversorgung an den Standorten Einöd, Niederwürzbach 
und Frankenholz

Dank einer Kooperation der Kreis-
sparkasse Saarpfalz und der Bank 1 
Saar wird es neuerdings auch Kun-
dinnen und Kunden der Bank 1 Saar 
ab dem 1.6.2025 möglich sein, in 
den Filialen der Kreissparkasse Saar-
pfalz in Einöd, Niederwürzbach und 
Frankenholz Bargeld entgeltfrei ab-
zuheben und einzuzahlen. Für Kun-
dinnen und Kunden der Kreisspar-
kasse Saarpfalz ändert sich durch 
die Kooperation nichts: Sie erhalten 
weiterhin alle gewohnten Leistungen 
zu unveränderten Konditionen.

Beide Institute unterstreichen damit ein-
mal mehr ihre Ausrichtung, durch eigene 
Standorte und Kooperationen die überaus 
wichtige Bargeldversorgung in der Fläche 
weiterhin gemeinsam zu gewährleisten. 
Auch wenn die Mehrzahl der Kunden bei-
der Institute zunehmend digitale Möglich-
keiten in Anspruch nimmt, bleibt für 
viele Menschen der Rückgriff auf Bargeld 
wichtig. Derartige Kooperationen und In-
vestitionen sowie entsprechende Angebote 
vor Ort sind daher ein Mehrwert für alle 
Bürgerinnen und Bürger der Region. An 
den Standorten in Niederwürzbach und 
Einöd stehen den Kunden der Bank 1 Saar 
zusätzlich auch weiterhin Kontoauszugs-
drucker zur Verfügung. „Wir freuen uns, 
dass durch die Kooperation der Bank 1 
Saar mit der Kreissparkasse Saarpfalz Kun-
dinnen und Kunden der Bank 1 Saar ab 

dem 1. Juni an den Standorten in Einöd, 
Niederwürzbach und Frankenholz Bargeld 
entgeltfrei abheben und einzahlen können. 
So bleibt die lokale Bargeldversorgung 
in der Region gesichert“, so Dr. Jan Rolin 
(Vertriebsvorstand der Bank 1 Saar). „Die 
Bargeldversorgung in unseren ländlich 
geprägten Orten bleibt ein zentraler Bau-
stein unserer Daseinsvorsorge. Durch die 
Partnerschaft mit der Bank 1 Saar stellen 

wir sicher, dass alle Menschen vor Ort – 
unsere eigenen Kundinnen und Kunden 
ebenso wie die der Bank 1 Saar – zuver-
lässig Zugang zu Bargeld behalten. Für 
Sparkassenkundinnen und -kunden ändert 
sich dabei nichts: Sie nutzen ihre Filialen 
sowie Automaten in Einöd, Niederwürz-
bach und Frankenholz wie bisher“, betont 

Armin Reinke (Vorstandsvorsitzender der 
Kreissparkasse Saarpfalz).

Unter http://www.ksk-saarpfalz.de/ 
finden Sie viele weitere Informatio-
nen über die Kreissparkasse Saar-
pfalz. © Ingo Sonnenschein/Kreis-
sparkasse Saarpfalz

Dr. Jan Rolin, Vertriebsvorstand der Bank 1 Saar, Armin Reinke, Vorstandsvorsitzender der 
Kreissparkasse Saarpfalz, Patrick Wagner, Filialdirektor Saarpfalz der Bank 1 Saar, Gerald 

Müller, Filialdirektor Privatkunden der Kreissparkasse Saarpfalz, Peter Hodel, Bereichsleiter 
Vorstandsstab der Bank 1 Saar 

© Ingo Sonnenschein

Unsere Prüfstellen in Ihrer Nähe

  info@schindin.de

   Wir führen die Hauptuntersuchung  
 

& Änderungsabnahmen an Ihrem Fahrzeug durch. Ohne Termin.

Bexbach
Saarpfalz-Park 105a

66450 Bexbach
  06826 / 53231

Merchweiler
Quierschiederstr. 20
66589 Merchweiler
  06825 / 8016756

Ramstein
Spesbacher Str. 61d

66877 Ramstein-Miesenbach
  06371 / 6177637

Ingenieurbüro Schindin GmbH

*     
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APOTHEKEN-DIENSTPLAN
für den Monat Juni 2025

Für die Richtigkeit kein Gewähr

Homburg, Kirkel, Altstadt, Limbach, Bexb., Oberbexb., Beeden, Bruchhof-Sanddorf, Einöd, 
Erbach, Jägersb., Kirrberg, Reiskirchen, Schwarzenb., Schwarzenh., Wörschw., Frankenholz
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Der Rechtsexperte informiert
Fachanwaltskanzlei Fries und Herrmann berät Sie gerne

Liebe Leserinnen 
und Leser, auch 
in dieser Aus-
gabe wird Sie 
Monika Fries von 
der Fachanwalts-
kanzlei Fries und 
Herrmann im 
S t a d t m a g a z i n 

„es Heftche“® rund um Ihre Rechte 
informieren. Alle bisher veröffent-
lichten Teile finden Sie auch immer 
im Internet auf unserer Website 
www.es-heftche.de.

Ehescheidung – Fair Play statt Rosenkrieg
In Deutschland scheitert etwa jede dritte 
Ehe. Im Zuge einer Trennung und Ehe-
scheidung stellen sich viele Fragen, die 
– dies ist zumindest unser Bestreben als 
renommierte Fachanwaltskanzlei für Fa-
milien- und Erbrecht in Blieskastel und 
Saarbrücken am Rotenbühl – möglichst 
einvernehmlich zwischen den Ehepartnern 
geregelt werden sollten. Damit können 
belastender Streit als auch die nervlichen 
Belastungen einer jeden Trennungs- und 
Scheidungssituation insbesondere im Hin-
blick auf gemeinsame minderjährige Kin-
der ebenso möglichst gering gehalten wer-
den wie die im Zuge einer Ehescheidung 
anfallenden Kosten. Um spätere „Rosen-
kriege“ zu vermeiden, besteht jederzeit 
– sowohl vor oder auch nach der Ehe-
schließung – die Möglichkeit, einen ein-
vernehmlichen Ehevertrag einzugehen. 
Durch einen frühzeitig abgeschlossenen 
Ehevertrag, und zwar auch schon zu Zei-
ten, ohne jeglichen Scheidungsbezug, 
können bereits sämtliche mit einer späte-
ren möglichen Trennung und Scheidung 
verbundenen Fragen vorab geklärt werden, 
so dass – sollte es tatsächlich zu einer Tren-
nung/Scheidung kommen – nicht mehr 
über Fragen des Trennungsunterhaltes, 
des Nachscheidungsunterhaltes, des Zu-
gewinnausgleiches, des Umgangs- und 
Sorgerechts, des Kindesunterhaltes und 
vieles mehr gestritten werden muss. Um 
den gesetzlichen und richterlichen Vor-
gaben eines derartigen Ehevertrages zu ent-
sprechen ist eine fachanwaltliche Beratung 
unbedingt notwendig, da ein Ehevertrag 
der richterlichen Inhalts- und Ausübungs-

kontrolle unterliegt, also bei einer Ehe-
scheidung auch vom zuständigen Familien-
gericht inhaltlich geprüft wird.  Aber auch 
für den Fall, dass kein Ehevertrag vorliegen 
sollte, sind wir als Ihre Fachanwälte für 
Familienrecht im Interesse unserer Man-
danten bestrebt, eine möglichst einver-
nehmliche und nervenschonende Tren-
nung und Ehescheidung herbeizuführen. 
Schließlich macht eine Trennung oder 
Scheidung eine gemeinsame Ehe oder 
Partnerschaft nicht ungeschehen, sind gar 

gemeinsame Kinder vorhanden bleiben 
Sie auch nach einer Scheidung weiter fa-
miliär miteinander verbunden: Eltern blei-
ben Eltern auch bei Trennung und Schei-
dung. Allerdings muss auch eine in jeder 
Hinsicht einvernehmliche Ehescheidung 
durch Beschluss des zuständigen Familien-
gerichts vollzogen werden, wobei es ein 
jeder der beiden Ehepartner maßgeblich in 
der Hand hat, den Verfahrensablauf mitzu-
gestalten. Können sich die Ehepartner im 
Vorfeld einer Ehescheidung nicht über die 
Scheidungsfolgen verständigen bleibt letzt-
endlich nur eine streitige Scheidung, bei 
welcher die Scheidungsfolgesachen ge-

sondert und jeweils streitig zu entscheiden 
sind – der berüchtigte Rosenkrieg droht! 
Nicht nur aufgrund der erheblich höheren 
Scheidungskosten einer streitigen Ehe-
scheidung, sondern auch aufgrund der mit 
jedem Streit einhergehenden nervlichen 
Belastungen - sind gemeinsame Kinder 
vorhanden, gilt dies erst recht - sollte trotz 
aller emotionalen Gegebenheiten tunlichst 
der Versuch unternommen werden, das 
Notwendige möglichst einvernehmlich 
zu regeln. Voraussetzung einer jeden Ehe-
scheidung ist der Ablauf des Trennungs-
jahres, was bedeutet, dass die Ehepartner 
wenigstens ein Jahr räumlich getrennt 
voneinander gelebt haben müssen, sei 
es „unter einem Dach“ oder durch Aus-
zug eines der beiden Partner, bevor über-
haupt Scheidungsantrag beim zuständigen 
Familiengericht eingereicht werden kann. 
Dieses vom Gesetzgeber vorgesehene 
Trennungsjahr kann und sollte unbedingt 
auch dazu genutzt werden, sämtliche mit 
einer Trennung und späteren Ehescheidung 
zu klärenden Fragen möglichst einver-
nehmlich zu besprechen und zu regeln. 
Um von vorneherein abzuklären, wie eine 
einvernehmliche Ehescheidung idealer-
weise durchzuführen ist und insbesondere, 
wie eine Scheidung ohne Streit zum Erfolg 
geführt werden kann, sollte sich zumindest 
ein Ehepartner fachanwaltlich beraten las-
sen. Wir als Fachanwälte für Familienrecht 
informieren Sie in diesem Zusammen-
hang natürlich über Detailfragen im Zu-
sammenhang mit Ihrer Trennung, sei es zu 
Ansprüchen auf Kindesunterhalt, auf Ehe-
gattenunterhalt oder etwa auf Zugewinn-
ausgleich; auch Fragen zum Umgangs- und 
Sorgerecht für die Kinder oder etwa Fragen 
betreffend die Ehewohnung und den Haus-
rat stellen sich immer wieder. Seit über drei 
Jahrzehnten sind wir auf dem Gebiet des 
Familienrechts mit mehreren Fachanwälten 
für Familienrecht, in Theorie und Praxis er-
fahren, tätig. Wird von beiden Ehepartnern 

Unser Tipp Anzeigen

Winterfloß 26 · 66539 Wellesweiler
Telefon 06821-41381 · www.parthenon-grill.de

Grill-Restaurant · Griechische Spezialitäten

 

 – Mit moderner und großer Außenterrasse – 

Inh.: Savatu Jusufi

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag von 11:30 bis 14:00 Uhr und 18:00 bis 24:00 Uhr · Montag ist Ruhetag

MS2107
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die Durchführung einer einvernehmlichen 
Ehescheidung angestrebt, ist es von ganz 
entscheidender Bedeutung, dass sich 
die beiden Ehepartner zur Vorbereitung 
der einvernehmlichen Regelung auf 
eine Scheidungsfolgenvereinbarung ver-
ständigen. Liegt eine solche sorgfältig aus-
gearbeitete und ausgewogene Scheidungs-
folgenvereinbarung vor, wird sich das 
Familiengericht in keinster Weise mehr mit 
weiteren Folgesachen – mit Ausnahme der 
Durchführung des Versorgungsausgleiches 
– befassen, sondern die Einigung der Ehe-
partner akzeptieren, diese gerichtlich 
protokollieren.  Ein weiterer, nicht zu ver-
achtender Vorteil einer einvernehmlichen 
Scheidung ist neben der Tatsache, dass 
diese im Gegensatz zu streitigen Scheidun-
gen kostengünstiger sind, ist, dass diese 
Verfahren zeitlich deutlich schneller be-
endet werden können, da eben bereits im 
Vorfeld des Ehescheidungsverfahrens und 
eines Termins beim Familiengericht sämt-
liche Fragen geregelt sind, hier nicht weiter 
gestritten werden muss. Eine einvernehm-
liche Ehescheidung erspart Ihnen einen 
Rosenkrieg, Zeit, Nerven und viel Geld! 
Wir als Fachanwälte für Familienrecht ste-
hen Ihnen hier gerne zur Seite, nötigenfalls 
selbstverständlich auch konsequent im 
Falle streitiger Auseinandersetzungen bei 
Gericht.

Weitere interessante Informationen 
über die Kanzlei Rechtsanwältin Mo-
nika Fries & Rechtsanwalt Klaus Herr-
mann, Ihre Fachanwaltskanzlei für 
Erbrecht, Vermögensnachfolge sowie 
Vorsorgevollmacht und Patienten-
verfügung: Schlossbergstraße 2, 
66440 Blieskastel, Telefon 06842-2523 
oder 06842-53022, E-Mail: kanzlei@
fries-herrmann.de. Infos auch online 
unter: fries-herrmann.de. © RA Fries

Ein voller Erfolg
Maifest und 7 m-Cup beim FV 
Oberbexbach

Viel Lob von allen Seiten gab es an-
lässlich der Veranstaltung am letzten 
Apriltag beim FV Oberbexbach. Alles 
war von Orgaleiter Joel Janes, der 
Familie Brutsch und einem großen 
Helferteam optimal geplant und vor-
bereitet und auch der „Wettergott“ 
meinte es gut mit den Verantwort-
lichen.

Im Rahmen des traditionellen Maifestes 
hatte man sich dieses Mal etwas ganz Be-
sonderes einfallen lassen. Zum ersten Mal 
wurde ein 7 m-Cub durchgeführt, der all-
gemein viel Anklang fand. Von Vereinsseite 
wurde im Vorfeld kräftig die Werbetrommel 
gerührt und auch frühzeitig auf Plakaten, 
Bannern und in den sozialen Medien auf 
diese Veranstaltung hingewiesen. So war 
das Turnier mit 30 Mannschaften voll be-
setzt. Bei den Meldungen gab es viele be-
kannte Vereins- und Ortsnamen, wie z.B. 
Blätsch, Fortuna Bexbach, Kohlhofer Buwe, 
Die Königsbrucher, Rippcher, Klemmloch 
oder All Stars. Aber auch einige originel-
le Namen wie Krummfuß, Alles auf ex, 
Worscht United, Gichtfuß oder Sprudel-
gruppe waren zu lesen. Nach Vorrunde 
und Achtelfinale gab es im Viertelfinale 
folgende Ergebnisse: FC Krummfuß - DJK 
Waldis 4:3 RB Isomatte - Fortuna Bexbach 
3:4 FC Kurdistan - Worscht United 3:5 Die 
Königsbrucher - Die All Stars 4:5 Im an-
schließenden Halbfinale besiegte Fortuna 
den FC Krummfuß 4:3 und Worscht United 
die All Stars mit 5:4. Im Spiel um Platz 3 
konnte sich Krummfuß gegen die All Stars 

knapp mit 4:3 durchsetzen. Ebenso span-
nend ging es auch im Finale zu, in dem 
sich Fortuna Bexbach gegen Worscht Uni-
ted mit 5:4 behauptete und als 1. Mann-
schaft den 7 m-Cup gewinnen konnte und 
den Siegerpokal in Empfang nehmen durf-
te.  Bei der anschließenden Siegerehrung, 
die von Steven Wagner, 1. Vorsitzender 
und von Andreas Brutsch, 2- Vorsitzender 
durchgeführt wurden, bedankten sich 
beide bei allen Mannschaften für ihre Teil-
nahme und versprachen eine Neuauflage 
im nächsten Jahr. Danach wurden begleitet 
vom Beifall der Besucher die Pokale und 
die attraktiven Preise an die erstplatzierten 
Teams überreicht. Die Mannschaft Post-
horn Teufel gewann den gesondert aus-
gespielten Trinkerpokal.  Im Anschluss 
wurde bei guter Stimmung, kühlen Ge-
tränken und Musik von DJ Katze noch aus-
giebig gefeiert. Schon vorher gab es unter 
den Sportsfreunden viele Gespräche und 
es wurden manche Erinnerungen wach aus 
früheren „alten“ Zeiten.

Insgesamt war es eine gelungene 
Veranstaltung des FVO, die ohne die 
zahlreichen ehrenamtlichen Helfer, 
die an diesem Abend und bei der 
Planung und Vorbereitung im Einsatz 
waren, nicht zu bewältigen wäre. 
Herzlichen Dank von Seiten der Vor-
standschaft für euern großartigen 
Einsatz. © Peter Höffner/FV Ober-
bexbach

MPS2203

FRIES & HERRMANN
Anwaltskanzlei§

Fachanwälte für Erbrecht, Familienrecht und Verkehrsrecht 
VorsorgeAnwälte (Vorsorgevollmacht u. Patientenverfügung) 

Testamentsvollstreckung, Vermögensnachfolgeplanung
Kanzlei Blieskastel 
Schlossbergstraße 2 
66440 Blieskastel 
Tel.: (0 68 42) 25 23 
Fax: (0 68 42) 5 25 59 
kanzlei@fries-herrmann.de

Kanzlei am Rotenbühl 
66123 Saarbrücken-Rotenbühl 

(Post nur über Kanzlei Blieskastel 
Tel.: (06 81) 91 00 30 61 

Fax: (0 68 42) 5 25 59 
kanzlei@fries-herrmann.de

Geschäftsstelle Deutsche Schiedsgerichtbarkeit für Erbstreitigkeiten
Mitglied bei VorsorgeAnwalt e.V. (www.vorsorgevollmacht-anwalt.de)

§ §§
115-0219-Anwaltskanzlei Fries_offen.qxp  16.02.22  09:51  Seite 1
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„Jurassic Expedition: Der Wald der 
Dinosaurier“ 
Dino-Fans aufgepasst: Im Zoo von Amnéville die neue, immersive 
Attraktion 

Dino-Fans aufgepasst: Ab 25. Mai 
startete im Zoo von Amnéville die 
neue, immersive Attraktion „Juras-
sic Expedition: Der Wald der Dino-
saurier“, die BesucherInnen auf eine 
Zeitreise durch die verlorene Welt 
der gigantischen Urzeittiere führt, 
die für mehr als 150 Millionen Jahre 
unseren Planeten bevölkerten.

Hierfür wurde ein neuer, rund 200 Meter 
langer Rundgang in einem bislang un-
zugänglichen Waldbereich des lothrin-
gischen Zoos angelegt, auf dem fast 70 
Dinosaurier in Lebensgröße ausgestellt 
sind. Und damit der Rundgang wirklich 
zum Abenteuer für Familien wird, stehen 
die Saurier nicht einfach nur starr im Wald, 

sondern werden animiert und motorisiert. 
Sie bewegen sich, brüllen, atmen… so als 
würden die Giganten buchstäblich zum 
Leben erweckt. Dank Soundeffekte und 
immersiver Szenographie wird eine Atmo-
sphäre geschaffen, die Kinder in den Bann 

zieht und trotzdem erstaunlich realistisch 
erscheint. Der Höhepunkt während des 
Rundgangs durch den „Wald der Dino-
saurier“ ist ein 23 Meter langer und über 
10 Meter hoher Artgenosse. Diese beein-

druckende Kreatur wird ganz sicher bei 
jedem Abenteurer einen bleibenden Ein-
druck hinterlassen. Doch neben Abenteuer 
kommt auch die Pädagogik nicht zu kurz: 
So bietet der Zoo von Amnéville allerhand 
Informationen (auch auf Deutsch), um 

mehr über die ausgestorbenen Reptilien 
zu erfahren, die vor rund 220 Millionen 
Jahren lebten - lange bevor der erste Ur-
mensch das Licht der Welt erblickte! In 
der Lehrhütte wird die Lebensweise und 
-raum, die Besonderheiten und die Grün-
de für das Aussterben der Dinosaurier ver-
mittelt. Mehrsprachige Erklärungsschilder 
säumen den Weg, um den Besuchern 
einen leicht zugänglichen und spannen-
den wissenschaftlichen Einblick zu bieten. 
Für die kleineren Abenteurer, die noch 
nicht lesen können, gibt es einen 120 m² 
großen Ausgrabungsbereich: das Dino Kids 

Camp. Mit dem Pinsel in der Hand können 
die Kinder in die Rolle echter Paläonto-
logen schlüpfen, um im Sand vergrabene 
Fossilien als Spuren der Dinozeit auszu-
graben. Im selben Bereich gibt es auch die 
Dino Rides: lustige Attraktionen, bei denen 

Mitmachen Anzeigen

Damit der Rundgang wirklich zum Abenteuer für Familien wird, stehen die Saurier nicht 
einfach nur starr im Wald, sondern werden animiert und motorisiert 

© Zoo von Amneville

Der kleine Seehund freut sich über das 
kühle Nass 

© Zoo von Amneville

Besuchen Sie gerne auch die Eisbären 
© Zoo von Amneville

Der Augenoptiker Roman Wagner+Gutmann GmbH 
Dürerstraße 138 · 66424 Homburg-Erbach · Tel. (0 68 41) 70 30 21 0 
E-Mail: homburg@optik-wagner.de · Internet: www.roman-wagner.de

Ihr Augenoptiker in HomburgIhr Augenoptiker in Homburg

Harald Gutmann 
Augenoptiker 
Geschäftsführer

SD2102

102-0039-Roman Wagner_offen.qxp  14.09.21  09:24  Seite 1
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Kinder auf den Rücken kleiner, animierter 
Dinosaurier klettern können, um einen un-
gewöhnlichen Ausflug zu unternehmen. 

Denn tatsächlich waren nicht alle Dino-
saurier Giganten! Während die Kinder auf 
Entdeckungsreise gehen, können die Eltern 
eine wohlverdiente Pause in der Jurassic 

Bar einlegen, einem geselligen, schattigen 
Bereich, in dem man sich inmitten der Ju-
rassic-Welt entspannen kann. Mit „Juras-
sic Expedition“ widmet sich der Zoo von 
Amnéville dem Auftrag, seine Gäste für 
Tier- und Naturschutz zu sensibilisieren, 
zu informieren und zu unterhalten. Stauen, 
Lernen und Vergnügen wird in Einklang ge-
bracht, so dass sich der Ausflug für Groß 
und Klein lohnt. „Jurassic Expedition“ ist in 
der regulären Eintrittskarte für den Zoo ent-
halten. Das Event startet am Wochenende 
des 25. Mai 2025 und läuft bis Jahresende. 
Ein gemütlicher Zoobesuch ist vor oder 
nach der „Jurassic Expedition“ möglich!

Nähere Informationen wie Ticket-
preise und Öffnungszeiten erhalten 
Sie unter https://zoo-amneville.
com/de © Zoo Amnéville

Mitmachen & gewinnen!

Freundlicherweise hat uns der Zoo 
von Amnéville 3 x 2 Tickets zur Ver-
losung zur Verfügung gestellt. Wenn 
Sie zwei der Eintrittskarten gewinnen 
möchten, beantworten Sie bitte zur 
Teilnahme folgende Frage:

Wie viele Dinosaurier sind 
im neuen Waldbereich des 

Zoos ausgestellt?
Stichwort: zoo d‘amneville hom

Auf unserer Website unter www.
es-heftche.de/gewinnspiele (Dort 
finden Sie auch die Teilnahmebe-
dingungen) können Sie das Ge-
winnspiel-Formular ausfüllen. Bitte 
beachten Sie, dass wir keine E-Mails 
oder Post zur Gewinnspielteilnah-
me annehmen. 

Einsendeschluss ist der 16.06.25
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

An heißen Tagen sorgt der Wasserspielplatz „Jungle Splash“ für willkommene Abkühlung  
© Zoo von Amneville

Kommen Sie mit auf eine Zeitreise durch die 
verlorene Welt der gigantischen Urzeittiere 

© Zoo von Amneville

Dino-Fans aufgepasst: Ab 25. Mai startet im 
Zoo von Amnéville die neue, immersive 

Attraktion „Jurassic Expedition: Der Wald der 
Dinosaurier“ 

© Zoo von Amneville

Der neue Anbieter für qualifizierte und 
zertifizierte Fort- und Weiterbildungen im 
Hospiz- und Palliativbereich im Süd-Westen.

Nähere Informationen und das vielfältige 
Veranstaltungsangebot finden Sie auf 
unserer Webseite hospizakademie-saar.de

Hospizakademie Saar
Eisenbahnstraße 10
66117 Saarbrücken
Tel.: +49 (0) 681 / 92 700 853
info@hospizakademie-saar.de
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Neue Fertigung im Saarland geplant
Viega übernimmt ehemaligen Michelin Standort

Die Viega Group investiert rund 150 
Millionen Euro in den Aufbau eines 
neuen Produktionsstandorts in der 
saarländischen Gemeinde Kirkel bei 
Homburg.

Das international tätige Familienunter-
nehmen mit Hauptsitz in Attendorn, Nord-
rhein-Westfalen, hat dazu die ehemaligen 
Logistikhallen der Michelin Reifenwerke 
AG & Co. KGaA inklusive Grundstück 
übernommen. Der Kaufvertrag wurde am 
10. Mai 2025 unterzeichnet. In der ers-
ten Ausbaustufe sollen am neuen Standort 
rund 150 neue Arbeitsplätze entstehen. 
Bereits Ende 2025 ist die Inbetriebnahme 
der Fertigung von Rohrverbindern für den 
internationalen Markt geplant. „Um unser 
Wachstum fortzusetzen, benötigen wir zu-
sätzliche Produktionskapazitäten“, erklärt 
Markus Brettschneider, CEO der Viega 
Group. Besonders bei den metallenen 
Pressverbindern für Sanitär und Heizung, 
dem Kerngeschäft des Unternehmens, 
sei die Nachfrage trotz konjunktureller 
Herausforderungen in vielen Märkten un-
gebrochen hoch. „Deutschland war für uns 
die bevorzugte Wahl für den Aufbau einer 
weiteren Fertigung – nicht zuletzt, weil 
wir hier den Technologietransfer zwischen 
unseren Werken besonders schnell und 
effektiv gestalten können.“ Großes Poten-
zial an Fachkräften Statt auf einen Neubau 
auf der grünen Wiese zu setzen, suchte 
Viega gezielt nach bereits bestehenden 
Industrieflächen, die kurzfristig nutzbar 
sind. „An unseren Viega Standorten in Süd-
westfalen und Thüringen stoßen wir trotz 
laufender Erweiterungsmaßnahmen nicht 
nur an unsere Kapazitätsgrenzen, sondern 
sehen uns auch mit einem zunehmenden 
Fachkräftemangel konfrontiert“, so And-
reas Brockow, Chief Manufacturing Offi-
cer der Viega Group. Deshalb habe man 
eine Region mit einem großen Potenzial 
an qualifizierten Arbeitskräften gesucht.      
Know-how und Infrastruktur überzeugen 
Ein deutschlandweites Standortscreening 
führte schließlich ins Saarland. „Ein hoher 
Anteil der erwerbsfähigen Bevölkerung in 
der Region ist in der metallverarbeitenden 
Industrie tätig. Dieses Know-how in dieser 
Dichte ist in Deutschland nur selten zu fin-
den“, erklärt Andreas Brockow. Auch die 

verkehrsgünstige Lage habe überzeugt: Die 
direkte Autobahnanbindung biete beste 
Voraussetzungen für eine reibungslose Lo-
gistik. „Die rund 18.000 Quadratmeter gro-
ßen Hallen und das 70.000 Quadratmeter 
große Grundstück bieten ideale Rahmen-
bedingungen und langfristige Perspektiven 

für den Ausbau des Standorts“, zeigt sich 
Andreas Brockow überzeugt. In einem 
zweiten Schritt plant das Unternehmen 
weitere, dem Grundstück anliegende Flä-
chen zu erwerben. Dieses Grundstück 

befindet sich aktuell noch im Besitz der 
Gesellschaft für Wirtschaftsförderung Saar. 
Die Unterzeichnung eines Kaufvertrages 
ist für Ende Mai in der Unternehmens-
zentrale in Attendorn geplant. Positive 
Signalwirkung für die Region Markus Win-
nes, Direktor des Michelin Werks Hom-
burg, begrüßt die Entwicklung: „Wir freuen 
uns sehr, dass sich mit Viega ein etabliertes 
deutsches Unternehmen in Kirkel ansiedelt 
und somit zur Stärkung des saarländischen 
Industriestandortes beiträgt. Michelin fühlt 
sich der Gemeinde Kirkel und der um-

liegenden Region eng verbunden. Mit der 
Ansiedelung der Firma Viega entsteht eine 
wichtige Perspektive, neue Arbeitsplätze 
in der Region zu schaffen – ein zentrales 
Anliegen im Rahmen der Restrukturierung 

Freuen sich über die Vertragsunterzeichnung (v.l.n.r.): Ludger Mester (Manager Properties, 
Viega), Eva-Maria Kowollik (Syndikusrechtsanwältin Michelin Europa Nord), Andreas Brockow 
(Chief Manufacturing Officer, Viega), Markus Winnes (Direktor Michelin Werk Homburg), Kay 

Günther-Schmidt (Leiter Einkauf Michelin Europa Nord) 
© Marco Kalwa und Christian Schmid, 2025, Michelin

6. Juni
BLACK STUFF

7. Juni Zydeco Anni

13. Juni CHANGES

14. Juni SANTANA
Cover Band

20. Juni HEAST AS NET ?
Best of Austropop

21. Juni Bernhard Ullrich
Swing Quartett

27. Juni THE RIGHT THING -
The Simply Red Tribute
28. Juni South West
Oldtime All Stars

www.musiksommer-homburg.de

Jazz-Frühschoppen samstags 11:00 – 14:00 Uhr 
Querbeat freitags 19:00 – 22:00 Uhr 

Historischer 

Marktplatz Homburg

Eintritt frei!

7. Juni
Funky Fusion

14. Juni Boppin’B

21. Juni The A-Ties

28. Juni ROX !

8. Juni Simon Holliday
15. Juni The Hot Stuff
Jazzband
22. Juni Jugend- 
jazzorchester Saar
29. Juni Allotria

www.musiksommer-homburg.de

Jazz-Frühschoppen samstags 11:00 – 14:00 Uhr 
Querbeat freitags 19:00 – 22:00 Uhr 
Historischer Marktplatz Homburg Eintritt frei!

seit über 

20Jahren



Anzeigen

15
Ausgabe 154 / Juni 2025

des Standortes. Wir begrüßen die Firma 
Viega aufs Herzlichste in Kirkel und wün-
schen ihr viel Erfolg bei der Umsetzung 
ihrer Pläne.“ Vor dem Verkauf an Viega 
wurde das Michelin Lager in Kirkel für den 
Logistikbedarf der Neureifenfertigung ge-
nutzt. Am Standort Homburg wird sich Mi-
chelin weiterhin auf die Runderneuerung 
von Lkw-Reifen und die Verarbeitung von 
RFID-Chips fokussieren.  Über Viega Viega 
ist Experte für gesundes Trinkwasser im 
Gebäude und zählt zu den Weltmarkt- 
und Technologieführern der Installations-
branche. Als qualitätsorientiertes Familien-
unternehmen mit international mehr als 
5.500 Mitarbeitenden verfügt das Unter-
nehmen über 125 Jahre Erfahrung in der 
Gebäudetechnik. Kernkompetenzen sind 
der Erhalt und die Weiterentwicklung 
von Trinkwasserhygiene, Energieeffizienz, 
Komfort und Sicherheit im Gebäude. An 
zehn Standorten weltweit entwickelt und 
produziert die Unternehmensgruppe über 
17.000 Produkte und Systeme.   Über Mi-
chelin Michelin hat den Anspruch, die 
Mobilität seiner Kunden nachhaltig zu ver-
bessern und einer der weltweit führenden 
Hersteller von Verbundwerkstoffen zu wer-
den. Als Pionier bei der Entwicklung von 
technischen Materialien und mit mehr als 
130 Jahren Erfahrung ist die Michelin Grup-
pe in einer exzellenten Position, um einen 
entscheidenden Beitrag zum Fortschritt 
und einer nachhaltigeren Welt zu schaf-
fen. Basierend auf seinem Know-how bei 
Polymer-Verbundwerkstoffen entwickelt 
Michelin Innovationen für hochwertige 

Reifen und Komponenten in unterschied-
lichen Anwendungsbereichen wie Mobili-
tät, Bauwesen, Luftfahrt, emissionsarme 
Energien oder Gesundheitswesen. Mit wei-
teren Angeboten ermöglicht Michelin sei-
nen Kunden einzigartige Reiseerlebnisse. 
Das Unternehmen mit Hauptsitz im fran-
zösischen Clermont-Ferrand beschäftigt 
weltweit 129.800 Mitarbeiter*innen, 
davon 6.000 in der Forschung und Ent-
wicklung. Michelin betreibt 86 Werke für 
die Reifenherstellung und 45 Produktions-
stätten für Hightech-Materialien. (www.
michelin.com)

Unter https://www.viega.de finden 
Sie alle wichtigen Informationen 
über das Unternehmen Viega GmbH 
& Co. KG. © Viega/Michelin

Rund 150 Arbeitsplätze will Viega am ehemaligen Michelin Standort in Kirkel bei Homburg in 
der ersten Ausbaustufe schaffen 

© Marco Kalwa und Christian Schmid, 2025, Michelin

Feiern im grünen 
Herzen von Bexbach
21. Brennereifest beim Obst- 
und Gartenbauverein Bexbach 
e. V.

Der Obst- und Gartenbauverein 
Bexbach feiert am Samstag, den 28. 
Juni 2025, ab 11 Uhr in der „Grü-
nen Lunge“ sein 21. traditionelles 
Brennereifest. Hierzu lädt der Verein 
neben den Vereinsmitgliedern auch 
alle Bürgerinnen und Bürger der 
Stadt Bexbach und Umgebung sehr 
herzlich ein.

In der schönen Atmosphäre im grü-
nen Herzen von Bexbach, der „Grünen 
Lunge“, kümmert sich der Obst- und 
Gartenbauverein um das leibliche Wohl 
der Besucherinnen und Besucher. Zum 
Mittagessen ab 12 Uhr gibt es Schasch-
liktopf mit Reis, Rostwürste, Currywurst 
sowie Pommes. Nachmittags öffnet dann 
das Kuchenbuffet mit zahlreichen Kuchen 
und Torten. Selbstverständlich bietet der 
Verein an Flüssignahrung neben Fassbier, 
Wein, Cremant auch seine mehrfach prä-
mierten Edelbrände zur Verköstigung an. 
Zur Unterhaltung wird es eine Vorführung 
des Kettensägenkünstlers, Jörg Hammer-
meister, geben. Zusätzlich gibt es für die 
kleinen Gäste eine riesige Hüpfburg.

Der Verein freut sich auf einen schö-
nen Tag in geselliger Runde mit allen 
Besucherinnen und Besuchern. © Sa-
scha Walle, Schriftführer OGV

A. Arend 
Fenster, Türen 
Wintergärten 

Rollläden 
Insektenschutz 

Glasschäden

Andreas Arend · Industriestraße 5 · 66914 Waldmohr 
Tel. 0 63 73-34 75 oder -90 33 · Fax 0 63 73-89 39 66 
info@aarend-fenster.de · www.aarend-fenster.de

SD2102

A. Arend 
Fenster, Türen 
Wintergärten 

Rollläden 
Insektenschutz 

Glasschäden

A. Arend 
Fenster, Türen 
Wintergärten 

Rollläden 
Insektenschutz 

Glasschäden

102-0048-Arend Fenterbau_offen.qxp  14.09.21  09:27  Seite 1



Anzeigen

16
Ausgabe 154 / Juni 2025

Ih
r 

 S
ta

dt
m

ag
az

in
 „

es
 H

ef
tc

he
“®

 –
 I

nf
or

m
at

iv
, l

eh
rr

ei
ch

, u
nt

er
ha

lt
sa

m

HOMBURG UND UMGEBUNG
TERMINE FÜR

HOMBURG UND UMGEBUNG
TERMINE FÜR

Schauen Sie doch einmal rein unter:  
www.homburg.de und www.es-heftche.de

Grundseite EH HOM 052.qxp  24.04.24  13:39  Seite 18

Veranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Sonntag, 22. Juni
11.00 – 18.00 Uhr, Homburg, 
Waldstadion und Vorplatz
Saisoneröffnungsfest des FC 08 Homburg 
mit buntem Rahmenprogramm für Groß 
und Klein
Der Eintritt ist frei.
FC 08 Homburg Saar e. V.

Samstag, 28. Juni
11.00 – 18.00 Uhr, Homburg, Stadtpark
25. Familien- und Kinderfest
Der Eintritt ist frei; Infos unter www.
homburg.de/veranstaltungen/
veranstaltungen/familien-und-kinderfest/
Veranstalter: Kinder- und Jugendbüro der 
Kreisstadt Homburg

11.00 Uhr, Vereinsheim im grünen Herzen 
von Bexbach, der „Grünen Lunge“
21. Brennereifest beim Obst- und 
Gartenbauverein Bexbach e. V.
Obst- und Gartenbauverein BexbachVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Freitag, 06. Juni
19.00 – 22.00 Uhr, Homburg, Historischer 

Marktplatz
Querbeat: „Black Stuff“ im Rahmen des 
Musiksommers
Der Eintritt ist frei; Infos unter www.
musiksommer-homburg.de
IG Homburger Altstadt e. V. und Stadt 
Homburg

Samstag, 07. Juni
11.00 – 14.00 Uhr, Homburg, Historischer 
Marktplatz
Jazz-Frühschoppen: „Zydeco Anni“ im 
Rahmen des Musiksommers
Der Eintritt ist frei. Infos unter www.
musiksommer-homburg.de
IG Homburger Altstadt e. V. und Stadt 
Homburg

Donnerstag, 12. Juni
20.00 Uhr, Klosterruine Wörschweiler; 
Shuttle-Service ab Fa. Begra
Kultur im Museum: „Chronatic Quartett 
- Classic Rock Pop“
Karten gibt es in der Tourist-Info 
Homburg, Talstr. 57a (am Kreisel), an 
allen Ticket-Regional-VVK-Stellen, unter 
www.ticket-regional.de sowie an der 
Abendkasse
Homburger Kulturgesellschaft gGmbH

Freitag, 13. Juni

19.00 – 22.00 Uhr, Homburg, Historischer 
Marktplatz
Querbeat: „Changes“ im Rahmen des 
Musiksommers
Der Eintritt ist frei; Infos unter www.
musiksommer-homburg.de
IG Homburger Altstadt e. V. und Stadt 
Homburg

Samstag, 14. Juni
11.00 – 14.00 Uhr, Homburg, Historischer 
Marktplatz
Jazz-Frühschoppen: „Santana - Cover 
Band“ im Rahmen des Musiksommers
Der Eintritt ist frei; Infos unter www.
musiksommer-homburg.de
IG Homburger Altstadt e. V. und Stadt 
Homburg

Freitag, 20. Juni
11.00 Uhr, Konzertsaal der Musikschule 
Homburg, Schongauer Str. 1
Sommermatinée: So klingt der Sommer!
Der Eintritt ist frei.
Musikschule Homburg

19.00 – 22.00 Uhr, Homburg, Historischer 
Marktplatz
Querbeat: „Heast as net? – Best 
of Austropop“ im Rahmen des 
Musiksommers

Neu
Orthopädie Schuhtechnik GmbH

Saarbrücker Straße 27 · 66424 Homburg
Telefon 0 68 41 - 46 76 · Fax 0 68 41 - 17 62 28

• Diabetische Fußversorgung
• Orthopädische Schuhe
• Einlagen
• Schuhzurichtungen
• Bandagen

• Kompressionsversorgung
• Schuhreparatur
• Fußpflege
• Fußdruckmessung
• Laufbandanalyse

Geschäftsführer: Klingel Thomas

Neu
Orthopädie Schuhtechnik GmbH

Saarbrücker Straße 27 · 66424 Homburg
Telefon 0 68 41 - 46 76 · Fax 0 68 41 - 17 62 28

• Diabetische Fußversorgung
• Orthopädische Schuhe
• Einlagen
• Schuhzurichtungen
• Bandagen

• Kompressionsversorgung
• Schuhreparatur
• Fußpflege
• Fußdruckmessung
• Laufbandanalyse

Geschäftsführer: Klingel Thomas

Neu
Orthopädie Schuhtechnik GmbH

Saarbrücker Straße 27 · 66424 Homburg
Telefon 0 68 41 - 46 76 · Fax 0 68 41 - 17 62 28

• Diabetische Fußversorgung
• Orthopädische Schuhe
• Einlagen
• Schuhzurichtungen
• Bandagen

• Kompressionsversorgung
• Schuhreparatur
• Fußpflege
• Fußdruckmessung
• Laufbandanalyse

Geschäftsführer: Klingel Thomas

Saarbrücker Str. 27 • 66424 Homburg • Telefon 06841 - 46 76 • Fax 06841 - 17 62 28

MPS2310
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Der Eintritt ist frei; Infos unter www.
musiksommer-homburg.de
IG Homburger Altstadt e. V. und Stadt 
Homburg

Samstag, 21. Juni
11.00 – 14.00 Uhr, Homburg, Historischer 
Marktplatz
Jazz-Frühschoppen: „Bernhard Ullrich 
Swing Quartett feat. Barbara Bürkle“ im 
Rahmen des Musiksommers
Der Eintritt ist frei; Infos unter www.
musiksommer-homburg.de
IG Homburger Altstadt e. V. und Stadt 
Homburg

Donnerstag, 26. Juni
20.00 Uhr, Homburg-Jägersburg, 
Gustavsburg, Schloßstraße
Kultur im Museum: „The Old Friends - 
Honouring Simon & Garfunkel“
Karten gibt es in der Tourist-Info 
Homburg, Talstr. 57a (am Kreisel), an 
allen Ticket-Regional-VVK-Stellen, unter 
www.ticket-regional.de sowie an der 
Abendkasse
Homburger Kulturgesellschaft gGmbH

Freitag, 27. Juni
19.00 – 22.00 Uhr, Homburg, Historischer 
Marktplatz
Querbeat: „The Right Thing – The 
Simply Red Tribute“ im Rahmen des 
Musiksommers
Der Eintritt ist frei;  Infos unter www.
musiksommer-homburg.de
IG Homburger Altstadt e. V. und Stadt 
Homburg

Samstag, 28. Juni
11.00 – 14.00 Uhr, Homburg, Historischer 
Marktplatz
Jazz-Frühschoppen: „South West 
Oldtime All Stars“ im Rahmen des 
Musiksommers
Der Eintritt ist frei;  Infos unter www.
musiksommer-homburg.de
IG Homburger Altstadt e. V. und Stadt 
Homburg

11.00 Uhr, Konzertsaal der Musikschule 
Homburg, Schongauer Str. 1
Abschlussmusik des Orientierungskurses
Der Eintritt ist frei; Infos unter 06841-
64204 oder www.musikschule-homburg.
de
Musikschule Homburg

18.00 – 23.59 Uhr, Siebenpfeifferhaus 
und Protestantische Stadtkirche Homburg
Kulturnacht mit Posaunenchor der 
Stadtkirche, Homburger Kantorei, 

Homburger Vokalensemble sowie 
Helmut Eisel & Nino Deda
Der Eintritt ist frei; Infos unter www.
kirchenmusik-homburg.de
Protestantisches Bezirkskantorat HomburgVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Samstag, 07. Juni
8.00 – 16.00 Uhr, Gelände am Forum, 
Homburg
Größter Floh- und Antiquitätenmarkt 
Südwestdeutschlands
Standplätze gibt es bis Donnerstag vor 
dem jeweiligen Flohmarkt in der Tourist-
Info Homburg, Talstr. 57a, unter www.
ticket-regional.de und an allen Ticket-
Regional-VVK-Stellen
Homburger Kulturgesellschaft gGmbHVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Sonntag, 01. Juni
17.00 Uhr, Klosterruine Wörschweiler
„Abendlob“ - ökumenischer 
Gottesdienst mit Begleitprogramm
Der Eintritt ist frei; die Veranstaltung 
geländebedingt nicht barrierefrei; 

Sitzgelegenheit bitte mitbringen Infos: 
www.pfarrei-blk-heilige-familie.de
AG Biosphäre und Kirche des 
Biosphärenvereins Bliesgau

Dienstag, 03. Juni
15.00 Uhr, Homburger Brauhaus
Stammtisch  AG60plus und Freunde im 
SPD Stadtverband Homburg
Thema „Palliative Versorgung in 
Homburg“
 AG60plus und Freunde im SPD 
Stadtverband Homburg

Mittwoch, 11. Juni
15.00 – 17.00 Uhr, Gemeindesaal der 
Prot. Kirche Beeden
Treffen Frauenbund Beeden
Thema: Siehe Tagespresse
Frauenbund Beeden der Protestantischen 
Friedenskirchengemeinde

Samstag, 21. Juni
14.00 – 18.30 Uhr, Homburg, Innenstadt
Fête de la Musique
Der Eintritt ist frei.
Homburger Kulturgesellschaft gGmbH

Mittwoch, 25. Juni
14.00 – 17.00 Uhr, Gemeindesaal der 
Prot. Kirche Beeden
Treffen Frauenbund Beeden
Abfahrt 14 Uhr an der Prot. Kirche in 
Beeden  zum Rosengarten in Zweibrücken 
Frauenbund Beeden der Protestantischen 
FriedenskirchengemeindeVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Wir unterstützen 
mit Tatkraft und Herz
Wir rechnen Entlastungsleistungen, 
Verhinderungspflege und Verordnungen 
direkt mit den Krankenkassen ab.

DIE ALLTAGSBEGLEITER SAARPFALZKREIS UG (haftungsbeschränkt)
Fabrikstraße 51, 66424 Homburg, 06841 661 59 51
kontakt@diealltagsbegleiter-sl.de, www.diealltagsbegleiter.de

Zertifizierter Anbieter für Angebote zur Unterstützung im Alltag nach § 45a SGB XI.
Die Abrechnung kann direkt mit der Pflegekasse erfolgen.
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14.00 – 17.00 Uhr, AWO-
Ausbildungsstätten, Erbach, Lappentascher 
Str. 100, Geb. 10A
Reparatur-Treff
Infos und Anmeldung bei 
Quartiersmanagerin Catherina Grillmayer, 
Tel. 06841-101-485, E-Mail catherina.
grillmayer@homburg.de
Kreisstadt Homburg in Kooperation mit 
der AWOVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Sonntag, 01. Juni
11.00 – 12.30 Uhr, Treffpunkt: Am Kreuz 
auf dem Schlossberg
Gästeführung: „Der Schlossberg - eine 
wechselhafte Geschichte“
Gästeführer: Thomas Klein; Anmeldung 
bis 30.05., 14 Uhr unter touristik@
homburg.de oder 06841-101820, Kosten: 
7€/Erw., 3,50€/Kind
VHS Homburg in Kooperation mit der 
Kreisstadt Homburg

Donnerstag, 05. Juni
18.30 Uhr, Kulturbahnhof Bexbach
Einführung in KI – wie Ihnen kostenfreie 
KI-Tools nützlich sein können
Referent Bernd Ruffing Einlass ab 18:00 
Uhr Der Eintritt ist frei.
Stadt Bexbach

Sonntag, 15. Juni
10.00 – 14.00 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz 
der Ski- und Wanderhütte Kirrberg 
Gästeführung: „Der Bliesgau-Ölweg“ mit 
NLF Peter Hartmann
Anmeldung erforderlich unter 0160-
95423718 oder touren@nlf-ph.de; Kosten: 
8€ / Pers. inkl. Verkostung; Infos unter 
https://www.nlf-ph.de/
Biosphärenverein Bliesgau e. V.

Samstag, 21. Juni
9.30 Uhr, Sportplatz in Niederwürzbach
Die schmackhafte Landschaft - Eine nicht 
nur kulinarische Wanderung
Weitere Informationen und Anmeldung 
bei:  Saarpfalz-Touristik, Tel.: 06841-
1047174, Fax: 1047175, E-Mail: 
touristik@saarpfalz-kreis.de

Biosphärenreservat Bliesgau

Donnerstag, 26. Juni
18.00 – 19.30 Uhr, Treffpunkt: 
Außengelände des Siebenpfeiffer-Hauses, 
Kirchenstraße 8
Kostümführung: „Mit Regina Wirth durch 
Homburg“
Die Teilnahme ist kostenlos. Info: 
http://siebenpfeiffer-stiftung.de/
wordpress/2020/12/02/kostuemfuehrung-
mit-regina-wirth-durch-homburg/
Siebenpfeiffer-Stiftung

19.00 Uhr, Homburg-Jägersburg, Kirche 
St. Josef, St. Josef-Straße
Vortrag „70 J. Kirche St. Josef in 
Jägersburg: Der Kirchenpatron im 
Kirchenfenster“ mit Dr. Jutta Schwan 
Kosten: 3€/Pers.
KEB Saarpfalz und Pfarrei Hl. Johannes 
XXIII.

Homburger Musik-
sommer startet
Querbeat am Freitag, Jazz-
Frühschoppen am Samstag 

Der Sommer in Homburg klingt 
wiergt der beliebte Homburger 
Musiksommer für musikalische Hö-
hepunkte auf dem Historischen 
Marktplatz. Insgesamt 30 Konzerte 
- inklusive Zusatzveranstaltung am 
13. September - bringen Leben in die 
Innenstadt im Rahmen der moder-
nen Musikreihe „Querbeat“ (freitags 
ab 19 Uhr) sowie beim stimmungs-
vollen Jazz-Frühschoppen am 
Samstagvormittag ab 11 Uhr.

„Ich freue mich, dass sich der Homburger 
Musiksommer von seinen Anfängen vor 
rund 20 Jahren bis heute so erfolgreich 
entwickelt hat“, betont Oberbürgermeister 
Michael Forster. „Die großartige Resonanz 
zeigt, wie sehr die Menschen diese Ver-
anstaltungen schätzen. Deshalb haben wir 
als Stadt die Unterstützung für den Musik-
sommer in diesem Jahr deutlich erhöht. 
Ich danke allen Beteiligten, die dieses 
hochwertige und vielfältige Musikangebot 
möglich machen“, so der Verwaltungschef 
im Vorwort des Programmhefts, das frisch 

gedruckt ab sofort in der Tourist-Info, im 
Rathaus sowie weiteren städtischen Ein-
richtungen und auch in den Geschäften 
der Innenstadt ausliegt. Auch online ist es 
auf der städtischen Homepage unter www.
homburg.de, Rubrik: Leben in Homburg, 
Veranstaltungsvielfalt, Musiksommer ab-
rufbar. Gemeinsam mit der Interessen-
gemeinschaft Homburger Altstadt e. V. 
hat die Stadt erneut ein Programm auf die 
Beine gestellt, das Musikfreunde jeden 
Alters begeistern dürfte: von Rock und 
Pop über Jazz, Soul und Weltmusik bis 
hin zu Crossover-Projekten. Zum Auftakt 
am Freitag, 30. Mai, sorgt die Coverband 
Bixi Chicks für beste Stimmung mit Hits 
von Toto bis Justin Timberlake – musika-
lisch auf hohem Niveau, unterhaltsam und 
energiegeladen. Am Samstag, 31. Mai, ent-
führt das internationale Ensemble Foaie 
Verde das Publikum in die Klangwelten 
des Balkans – leidenschaftlich, virtuos und 
tief berührend. Viele Synergien mit weite-
ren Veranstaltungen machen den Musik-
sommer 2025 besonders attraktiv. So trifft 
zum Beispiel am 19. Juli der Jazz-Früh-
schoppen auf den ADAC-Oldtimertag in 
der Innenstadt. Am 16. August gibt es eine 
doppelte Portion Kultur: morgens Musik-
sommer, abends das Klassik Open Air. Am 
30. August begleitet der Musiksommer die 
beliebte ARTmosphäre, eine große Freiluft-
Kunstgalerie, musikalisch mit Rody Reyes 
& Havanna con Klasse. Am 6. Septem-
ber findet parallel zum Musiksommer der 
Fairtrade-Markt auf dem Marktplatz statt 
und zum großen Finale am 13. Septem-
ber heißt es: „Hyper, Hossa, Hallelujah“ 
– ein Live-Konzert im Rahmen des Jahres 
der Stimme, organisiert von SR Kultur und 
der Saarländischen Chorverband mit Chö-
ren, Singer-Songwritern und Bands aus der 
Region als Abschluss-Highlight für Augen 
und Ohren. Abschließend geht ein herz-
licher Dank der Veranstalter an die Spon-
soren, die den Musiksommer durch ihre 
großzügige Unterstützung möglich ma-
chen sowie die Homburger Gastronomen, 
die mit ihrem kulinarischen Angebot zum 
Gelingen der Konzertreihe beitragen. Die 
Stadt Homburg mit den beiden Haupt-Or-
ganisatoren Raimund Konrad und Norbert 
Zimmer freut sich auf zahlreiche Besucher 
und viele schöne Stunden bei besten Tönen 
auf dem Homburger Marktplatz.

Mehr Infos finden Sie hier: www.
homburg.de/leben-in-homburg/
veranstaltungsvielfalt/homburger-
musiksommer/ © Stadt HOM
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Kultur im Museum startet am 12. Juni
Sechs Auftritte vor traumhaften Kulissen finden bis 21. August 
statt

Tolle Künstler, traumhafte Kulissen, 
entspannte Atmosphäre – das ist seit 
jeher das Motto der Veranstaltungs-
reihe Kultur im Museum, die von der 
Homburger Kulturgesellschaft orga-
nisiert wird.

Am Donnerstag, 12. Juni, startet die dies-
jährige Ausgabe mit dem Chronatic Quar-
tet, das an der Klosterruine in Wörschwei-
ler auftritt. Die vier Musiker kombinieren 
auf beeindruckende Weise Klassik und 
Rock und lassen Robbie Williams auf Vi-
valdi treffen, Brahms mit Freddie Mercury 

verschmelzen und Bon Jovi gemeinsam mit 
Sebastian Bach auftreten - ein idealer Auf-
takt für die diesjährige Konzertreihe. Bis 
zum 21. August folgen sechs weitere Kon-
zerte an drei Homburger Spielstätten – der 
Gustavsburg in Jägersburg, dem Römer-
museum Schwarzenacker und erneut der 
Klosterruine. Auch 2025 setzt das Kultur-
amt auf Vielfalt und Qualität. Norbert 
Zimmer hat ein Programm auf die Beine 
gestellt, das sowohl musikalische Klassiker 
als auch neue Klangerlebnisse umfasst. So 

entführen „The Old Friends“ am 26. Juni 
an der Gustavsburg mit einer liebevoll in-
szenierten Hommage in die Klangwelt von 
Simon & Garfunkel. Am 10. Juli folgt das 
Akustik-Duo „Double Z“ mit feinem Groo-
ve im Römermuseum. Zwei Wochen spä-
ter, am 24. Juli, bringen die farbenfrohen 
„Wonderfrolleins“ das Lebensgefühl der 
50er- und 60er-Jahre zurück nach Jägers-
burg. Am 7. August kehrt Marcel Adam 
mit seinem Trio und einer Mischung aus 
Chanson, Witz und Gefühl an die Kloster-
ruine zurück. Den Abschluss bildet am 
21. August das Trio „Morley“ im Römer-
museum, dessen dreistimmiger Harmonie-
gesang durch die besondere Atmosphäre 

des Museums schweben wird. Wie in den 
Vorjahren wird bei allen Veranstaltungen 
auch für das leibliche Wohl bestens ge-
sorgt – an der Klosterruine unter anderem 
durch die Klosterfreunde. Ein kostenloser 
Shuttle-Service bringt Besucherinnen und 
Besucher bequem ab etwa 18.30 Uhr vom 
Parkplatz der Firma BEGRA zur Spielstätte 
an der Klosterruine. Die Konzerte begin-
nen jeweils um 20 Uhr.

Karten für alle Veranstaltungen sind 
bei der Tourist-Info am Kreisel in 
der Talstraße 57a, über den Ticket-
anbieter ticket regional (www.ti-
cket-regional.de/homburg) sowie an 
der Abendkasse erhältlich. Weitere 
Informationen gibt es telefonisch 
unter 06841/101-820 sowie auf der 
städtischen Homepage www.hom-
burg.de unter der Rubrik Kultur & 
Freizeit – Veranstaltungen – Kultur im 
Museum. © Stadt HOM

Am 7. August kehrt Marcel Adam mit seinem 
Trio und einer Mischung aus Chanson, Witz 

und Gefühl an die Klosterruine zurück 
© Tom Gundelwein

Den Abschluss bildet am 21. August das Trio 
„Morley“ im Römermuseum 

© Melissa Muther

Am Donnerstag, 12. Juni, startet die 
diesjährige Ausgabe mit dem Chronatic 

Quartet, das an der Klosterruine in 
Wörschweiler auftritt 
© Rebekka ter Braak

Am 24. Juli bringen die farbenfrohen 
„Wonderfrolleins“ das Lebensgefühl der 

50er- und 60er-Jahre zurück nach Jägersburg 
© Carola Schmitt

Anton Götten GmbH · Saarbrücken · Faktoreistraße 1 · Buchung unter Tel. 0681 3032-00 oder www.goetten.de

Wir machen Urlaub! 365 
Tage im Jahr

Fränkisch genießen
19.08. – 22.08. 

4 Tage /  ÜF + 1 Abendessen 
ab € 598

Lago Maggiore & 
das Piemont
22.08. – 27.08.

6 Tage / HP ab € 818 

Südtiroler Auszeit
15.09. – 20.09.

6 Tage / HP ab € 998

Prosecco Weinstraße 
& Venedig
28.10. – 01.11.
5 Tage / HP 749 € 

Unterwegs in Donna 
Leons Venedig

30.09. – 04.10.
5 Tage /  HP ab € 598 

Flämische 
Kunststädte
03.10. – 05.10.

3 Tage / ÜF ab € 348

Wir machen Urlaub! Tage im Jahr

Die ganze 
Urlaubsvielfalt
finden Sie auf 
goetten.de

Abfahrt ab Homburg
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Leckere Knoblauch Parmesan Cheeseburger Bomben

Wir waren mal wieder online unter-
wegs, um für euch tolle Rezepte zu 
finden, die ihr einfach nachmachen 
könnt. Unter www.einfachnurlecker.
com haben wir die köstlichen Knob-
lauch Parmesan Cheeseburger Bom-
ben gefunden.

Wir brauchen für die Füllung: 
500g Rinderhackfleisch 
1 kleine Zwiebel, fein gewürfelt 
2-3 Knoblauchzehen, gehackt 
1 EL Worcestershire-Sauce 
1/2 TL Salz
1/2 TL Pfeffer
1/2 TL Paprika 
je 1 Esslöffel Majo, Ketchup und Senf 
200g Cheddar-Käse 

Für den Teig: 
1 Päckchen Pizzateig (ca. 400g) 

Für die Garnitur: 
2 EL Parmesan
gerieben 1 Ei, zum Bestreichen 

Und so geht’s: 
Wir heizen den Ofen auf 200°C vor und 
legen Backpapier auf unser Backblech. 
Für die Füllung braten wir das Hackfleisch 
mit den Zwiebeln und dem Knoblauch an, 
dann kommen die Gewürze und die Wor-
cestershire-Sauce dazu. Stellt die Pfanne 
zur Seite und lasst die Füllung abkühlen. 
Mischt aus Ketchup, Senf und Majo eine 
Soße. Dann rollt ihr den Pizzateig auf, 
bzw. falls er gefroren ist, erst auftauen 

und dann ausrollen, teilt ihn in 12 gleich 
große Stücke. Stellt die Füllung, Soße und 
den Cheddar-Käse bereit. Jetzt nehmt ein 

Teigstück auf die Hand und gebt einen 
Löffel der Füllung in die Mitte, dazu etwas 
Cheddar-Käse und Soße. Faltet die Ecken 
des Teiges zur Mitte und drückt die Ränder 
gut fest, so dass ihr einen geschlossenen 
Knödel in der Hand habt. Nun könnt ihr 
diesen „Knödel“ mit der Nahtseite, also 
da wo ihr den Teig zusammengedrückt 
habt, nach unten auf das Backblech legen. 
Wenn ihr alle Teigstücke so verarbeitet 
habt und das Backbleck voll ist, verquirlt 
ihr das Ei und bestreicht die Kugeln damit. 
Streut etwas Parmesan darauf und dann 
kommt das Blech in den Ofen für etwa 15 
bis 20 Minuten. Sobald sie goldbraun ge-
backen sind, sind die Knoblauch Parmesan 
Cheeseburger Bomben auch schon fertig. 
Am besten schmecken sie warm, aber auch 
abgekühlt sind sie lecker, man kann sie 
zum Vesper in die Schule mitnehmen oder 
auch für ein schönes Picknick vorbereiten. 
Als Variante kann man diese Bomben 
auch mit Kloßteig machen, dazu einfach 
die Klöße mit Füllung in eine Auflaufform 
legen, mit Hackfleischsoße übergießen 
und 20 Min. im Ofen backen.

Viel Spaß beim Nachmachen. se

Diese Zutaten benötigt ihr 
© se

Lasst euch unsere leckeren Knoblauch 
Parmesan Cheeseburger Bomben 

schmecken 
© se

Nun geht es ans Füllen und Formen der Teigstücke 
© se
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Für fleißige Rätselfreunde

Endlich ist Sommer und man kann viel 
draußen sein. Das wünschen wir euch 
jedenfalls. Aber wenn das Wetter so wird 

wie im Mai, sollte das doch klappen! 
Sicherlich seid ihr mit euren Freunden 
unterwegs mit den Fahrrädern, auf Inlinern 
oder auch zu Fuß.

Federball spielen, kicken und vieles mehr 
macht wieder richtig Freude. Grillen mit 
Freunden und der Familie ist einfach mega 
und natürlich sind die Freibäder wieder 
geöffnet und man kann sich im Wasser 
austoben. All das Toben macht Freude und 
doch braucht man ein paar Ruhephasen. 
Vielleicht habt ihr dann Zeit unsere Rät-

sel zu lösen und beim Gewinnspiel mit-
zumachen. Wir freuen uns immer über 
viele Teilnehmer:innen. Pfingstferien gibt 
es im Saarland leider keine, aber über 
Pfingsten gibt es zahlreiche Feste und Ver-
anstaltungen im Landkreis Neunkirchen, 
einige davon findet ihr in unserem Ver-
anstaltungskalender. Vielleicht macht ihr 
mal ein Picknick am See oder im Wald mit 
leckeren Sachen, die ihr selbst zubereitet. 
Wir haben immer wieder schöne Rezepte 
für euch. 

Die Lösung lautete:

„GIRLANDE“
Wir haben wieder fünf Gewinner unter Ausschluss 

des Rechtsweges gezogen:

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Antonia Grimm, Bexbach

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Niklas Schaub, Homburg

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Fynn Milan Steigelmann, Homburg

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Tino Schweitzer, Kirkel

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Lotta Busch, Blieskastel

Herzlichen Glückwunsch

Stadtmagazin „es Heftche“® 
für Homburg und Umgebung

Zum Mitmachen müsst ihr unsere 
Internetseite besuchen:

Stichwort: kinderseite hom 
www.es-heftche.de - Viel Glück! 

Einsendeschluss: 16.06.25

Silbenrätsel 

Und so geht’s: Ihr müsst alle neun Begriffe 
finden, wobei euch die untenstehenden 
Silben eine große Hilfe sein können. 
Streicht bei jedem Wort die passenden 
aus und am Ende könnt ihr durch die 
übrig gebliebenen die fehlenden Begriffe 
finden. Die ersten Buchstaben von oben 
nach unten ergeben das Lösungswort, das 
hoffentlich gut in die Zeit passt. 

____________________________________ 
1. Zuhause 

____________________________________ 
2. Bienenzüchter 

____________________________________ 
3. Insekt mit vielen Beinen 

____________________________________ 
4. baumreiches Gebiet in Neunkirchen 

____________________________________ 
5. ... kühlen Getränke 

____________________________________ 
6. Ballsport 

____________________________________ 
7. Wasserfahrzeug 

____________________________________ 
8. leckere rote Frucht 

____________________________________ 
9. Fluss durch München   

BALL–BEE–BOOT–DER–EIS–ERD–FEL–
FUSS–FÜSS–HEI–I–IM–KER–LER–MAT–
RE–RU–SAR–SEND–TAU–WALD–WÜR–
ZIEH

Viel Spaß mit unserer Kinderseite. se
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Fliegen, Staunen, Helfen 
Großer Benefiztag in der Zoofalknerei des Neunkircher Zoos

Am Samstag, den 14. Juni 2025, er-
wartet die Besucherinnen und Be-
sucher der Zoofalknerei Neun-
kirchen und des Neunkircher Zoos 
ein ganz besonderes Event: Unter 
dem Motto „Fliegen, Staunen, Hel-
fen“ findet ein abwechslungsreicher 
Benefiztag zugunsten der Kinderinsel 
Homburg e.V. statt.

Geboten wird ein buntes Programm für 
die ganze Familie: - Eine spektakuläre 
Flugshow der Zoofalknerei Neunkirchen 

- Zauberkunst zum Staunen - Ein Auftritt 
des Kinderchors - Überraschungsstationen 
im gesamten Zoo – darunter Kinder-
schminken, interaktive Robotik zum Mit-
machen und kostümierte Heldinnen und 
Helden von „Helden für Herzen“ - Selfies 

mit Schauspieler Robert Lohr - Modera-
tion durch Saarlandbotschafterin Louisa 
Schlang  Auch zusätzliche gastronomische 
Highlights warten an diesem Tag, von 
denen der Erlös ebenfalls an die Kinder-
insel Homburg e. V. geht. Der Benefiztag 
verteilt sich über das gesamte Zoogelän-
de. Gäste haben vor Ort die Möglichkeit, 
mit einer Spende die Arbeit der Kinder-
insel Homburg e.V. zu unterstützen. Die 

Kinderinsel Homburg e.V. engagiert sich 
seit 2023 für kranke und chronisch kran-
ke Kinder, Jugendliche und deren Familien 
im Saarland und der umliegenden Region. 
Durch die Zusammenarbeit mit der Zoo-
falknerei Neunkirchen, dem  Neunkircher 
Zoo und weiteren Partnern wird dieser 
Tag nicht nur ein unvergessliches Erlebnis, 
sondern leistet auch einen wertvollen Bei-
trag zur Förderung wichtiger Projekte der 
Kinderinsel.

Der Benefiztag ist im regulären Ein-
trittspreis des Zoos enthalten – ein 
gesondertes Ticket ist nicht erforder-
lich. © Kinderinsel Homburg e. V.

Saarlandbotschafterin Louisa Schlang wird 
den Aktionstag moderieren 
© Kinderinsel Homburg e.V.

In der Flugshow darf auch das Publikum 
mitwirken 

© Kinderinsel Homburg e.V.

Ein Besuch in der Falknerei im Neunkircher 
Zoo lohnt sich immer 

© Kinderinsel Homburg e.V.

Freuen Sie sich auf einen schönen Tag in der 
Zoofalknerei 

© Kinderinsel Homburg e.V.

Falkner Bernd Kinder weiß viel über die Vögel zu erzählen 
© Kinderinsel Homburg e.V.
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Wanderung auf dem Ritter-Bolch-Rundweg
Landrat Dr. Theophil Gallo auf Abschiedstour 

Landrat Dr. Theophil Gallo ist zum 
Ende seiner Amtszeit und auf Ein-
ladung der Saarpfalz-Touristik zu 
einer weiteren Wanderung auf dem 
Ritter-Bolch-Rundweg um das Gold-
dorf Bliesmengen-Bolchen auf-
gebrochen.

Bei bestem Wetter schlossen sich ihm über 
50 Wanderfreudige an, unter ihnen der 
Kreisbeigeordnete und Bundestagsabge-
ordnete Esra Limbacher, der zukünftige 
Landrat Frank John, Bürgermeisterin Maria 
Vermeulen, Ortsvorsteher Timm Braun 
sowie weitere politische Vertreterinnen 
und Vertreter der Landesebene, aus dem 
Kreistag, dem Gemeinde- und Ortsrat. 
Start- und Zielpunkt war der Festplatz hin-
ter der Festhalle mit Abschluss im „Vochel-
heisje“ des Natur- und Vogelschutzvereins 
Bliesmengen-Bolchen. Den sonnigen Mor-
gen nutzte die fröhlich gestimmte Wander-
gruppe ausgiebig, um die wunderschöne 
Umgebung, die Natur und die Gesellschaft 
zu genießen sowie Kontakte zu pflegen. 
Zwischenstopps gab es unter anderem bei 
den Mammutbäumen sowie an der Fähr-
mannsbrücke. Auf der Brücke über die 
Blies, die Bliesmengen-Bolchen mit dem 
französischen Nachbarort Bliesschweyen 
verbindet, überreichte Dr. Gerhard Er-
mischer, Vizepräsident der Europäischen 
Wandervereinigung im Beisein von Roland 
Roth, Präsident des Gemeindeverbands 
Sarreguemines Confluences, schließlich 
die offizielle Urkunde zur Auszeichnung 
des Bliessteigs als „Leading Quality Trails 
– Best of Europe“.    Landrat Dr. Theophil 
Gallo freute sich sehr über die positive Re-
sonanz auf diese Veranstaltung. „Dies ist 
noch einmal eine wunderbare Gelegen-
heit für die Bürgerinnen und Bürger, sich 
unter anderem mit mir und mit meinem 
Nachfolger Frank John auszutauschen. 
Dafür sind wir hier und wir werden die-
sen Reigen der Wanderungen auch in den 

verbleibenden Kommunen fortsetzen“, 
betonte der Landrat bei seiner herzlichen 
Begrüßung. Als Geste des Abschieds und 
des Dankes schenkte er der Gemeinschaft 
der Gemeinde Mandelbachtal im Namen 
des Saarpfalz-Kreises eine Sitzbank, die 
symbolträchtig noch mehr Platz schafft 
für eine offene und vielfältige Gesell-
schaft und die sich gegen jede Form von 

Rassismus und Ausgrenzung stellt. Diese 
Bank wurde im Rahmen der Partnerschaft 
für Demokratie des Saarpfalz-Kreises im 
Bundesprogramm „Demokratie leben!“ 
kreiert und gebaut.

Landrat Dr. Gallo bedankte sich bei 
der Saarpfalz-Touristik und dem 
Team um Ortsvorsteher Timm Braun 
für die Organisation der Wanderung 
sowie bei allen, die sich für die Be-
wirtung der Gäste engagiert hatten. 
© Sandra Brettar

 Die illustre Wandergruppe bei ihrem ersten Zwischenstopp bei den Mammutbäumen 
© Sandra Brettar

Bei allen Versicherungs- 
und Finanzfragen

Durch­
blick!

Thomas Felden

Tel 06841 150015
thomas.felden@ergo.de

Geschäftsstelle

Eisenbahnstr. 30
66424 Homburg



Anzeigen

24
Ausgabe 154 / Juni 2025

Homburg beim Tierschutz mit Vorreiterrolle 
im Saarland
Aufgabengebiet ist Fachbereich auf Beigeordneten-Ebene

Landestierschutzbeauftragter Dr. 
Arnold Ludes lobt im Austausch mit 
Oberbürgermeister Michael Fors-
ter und der Beigeordneten Nathalie 
Kroj: „Kommunale Verankerung des 
Tierschutzes ist ein großer Gewinn“

Die Stadt Homburg hat im Saarland seit 
der Kommunalwahl eine Vorreiterrolle im 
Tierschutz inne: Als erste Kommune des 
Landes hat sie eine offizielle Ansprech-
person für Tierschutzfragen in der Funk-
tion der ehrenamtlichen Beigeordneten 
für Jugend, Nachhaltigkeit und Tierschutz 
benannt. Nathalie Kroj nimmt damit erst-
mals im Saarland auf kommunaler Ebene 
die Verantwortung im Bereich Tierschutz 
wahr. Von Beginn an wurde das Vor-
haben durch den saarländischen Lande-
stierschutzbeauftragten Dr. Arnold Ludes 
unterstützt und begleitet. Ein Treffen der 
beiden zusammen mit Oberbürgermeister 
Michael Forster diente nun der inhaltlichen 
Abstimmung und dem weiteren Aufbau 
dieser neuen Struktur.  Die Einführung der 
Position geht auf eine Initiative von Ober-
bürgermeister Forster zurück, der sich be-
reits als Bürgermeister für eine kommuna-
le Tierschutzbeigeordnete stark gemacht 
hatte. Mit Nathalie Kroj konnte diese Idee 
nun in einer strukturell gestärkten Form 
als Beigeordnete mit umfassenden Zu-
ständigkeiten konkret umgesetzt werden. 
„Der Tierschutz ist für uns in Homburg 
nicht nebensächlich, sondern ein fester 
Bestandteil kommunaler Verantwortung“, 
betonte OB Forster. „Dass wir als erste 
Stadt im Saarland diese Aufgabe institu-
tionell verankern konnten, ist ein starkes 
Signal – und ich freue mich, dass wir mit 
Dr. Ludes einen engagierten Partner an der 
Seite haben.“ Dr. Ludes, Landestierschutz-
beauftragter und (noch) Präsident der Tier-
ärztekammer des Saarlandes, lobte die 
Entscheidung Homburgs als „richtungs-
weisend“: „Die kommunale Verankerung 
des Tierschutzes ist ein großer Gewinn 
– für Tiere, für Vereine und für das Land. 
Ich freue mich sehr über die Möglichkeit 
der Zusammenarbeit mit Frau Kroj und der 
Stadtverwaltung Homburg.“ Im Gespräch 
mit Dr. Arnold Ludes skizzierte Nathalie 

Kroj zentrale Schwerpunkte ihrer Arbeit. 
Dazu zählen unter anderem die Errichtung 
neuer Taubenschläge, der Ausbau des Ria-
Nickel-Tierheims sowie die stärkere Ver-
netzung mit lokalen und überregionalen 
Akteuren des Tier- und Umweltschutzes. 
„Tierschutz beginnt bei Prävention, Auf-
klärung und Strukturen, die langfristig 
greifen. Ich freue mich, dass wir in Hom-
burg hier neue Wege gehen und ein star-
kes Netzwerk im Bereich des Tierschutzes 
aufbauen können“, sagte Kroj. Dr. Ludes 

brachte konkrete Anregungen in das Ge-
spräch ein – von Förderprogrammen bis 
hin zu Ansprechpartnern, die bei der Um-
setzung einzelner Projekte helfen könnten. 
Doch welche Aufgaben sollte die kom-
munale Beigeordnete für Tierschutz in 
Homburg nach Auffassung von Dr. Ludes 
übernehmen? Aus seiner Sicht sei die 
neue Rolle in erster Linie eine wichtige 
Anlaufstelle für Bürgerinnen und Bürger 
bei Fragen zur Tierhaltung und zum Um-
gang mit Tieren. „Sie sollte darüber hin-
aus Ansprechpartnerin für im Tierschutz 
engagierte Einwohner und ansässige Tier-
schutzorganisationen sein, sich um die Ko-
operation und Vernetzung mit verwandten 
Organisationen wie NABU, BUND etc. 
kümmern“, so Dr. Ludes. Wichtig sei zu-
dem die enge Zusammenarbeit mit der 
Verwaltungsspitze.  Die Funktion diene als 
„Vernetzungsstelle Tierschutz“ – als Binde-
glied im Informationsaustausch mit Politik, 

Behörden, Verbänden und dem Landestier-
schutzbeauftragten. Sie solle eigene Pro-
jekte und Initiativen entwickeln, um das 
Thema Tierschutz für die Bürgerinnen und 
Bürger sichtbarer zu machen, und selbst-
verständlich auch eine sachorientierte 
Öffentlichkeitsarbeit in Zusammenarbeit 
mit der Stadtverwaltung betreiben – in-
klusive der Teilnahme an einschlägigen 
Veranstaltungen wie dem „Runden Tisch 
Tierschutz“. Diese greift wechselnde 
Themenschwerpunkte auf – zuletzt stan-
den die Tierheime im Mittelpunkt. Dabei 
bewertete Dr. Ludes besonders positiv 
die jüngsten finanziellen Entwicklungen 
der Tierheime im Saarland, bei denen 
sich Homburg besonders engagiert ge-
zeigt habe. So war es Oberbürgermeister 
Michael Forster, der sich im Rahmen des 
Konsortialvertrags frühzeitig für eine Ver-

besserung der finanziellen Lage stark ge-
macht hatte. In Verbindung mit dem Tier-
heim Homburg stehen auch erste konkrete 
Ergebnisse des Austauschs: Geplant sind 
unter anderem ein gemeinsamer Besuch 
im Tierheim sowie ein Kennenlerntermin 
beim Landesamt für Verbraucherschutz.

„Der Austausch mit Dr. Arnold Ludes 
bzw. der Kontakt zwischen ihm und 
Nathalie Kroj ist für uns von enor-
mem Wert“, resümierte OB Forster. 
„Gerade weil das Ehrenamt der Bei-
geordneten für Tierschutz in Hom-
burg und im Saarland neu ist, brau-
chen wir eine enge Abstimmung mit 
der Landesebene. Nur so kann dieses 
zukunftsweisende Modell wachsen – 
und anderen Kommunen eventuell 
als Blaupause dienen.“ © Stadt HOM

(v. l. n. r.) Landestierschutzbeauftragter Dr. Arnold Ludes, Beigeordnete für Tierschutz Nathalie 
Kroj und Oberbürgermeister Michael Forster 

© Julie Jager
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Finanzhilfen für Hochwasserschäden im 
Saarpfalz-Kreis
Staatssekretär Torsten Lang überreichte Bescheide an den 
Beigeordneten Philipp Scheidweiler

Staatssekretär Torsten Lang aus 
dem saarländischen Ministerium 
für Inneres, Bauen und Sport war 
am Donnerstag, 15. Mai, ins Hom-
burger Rathaus gekommen, um den 
Kommunalvertreterinnen und –Ver-
tretern aus dem Saarpfalz-Kreis die 
Bewilligungsbescheide anlässlich der 
finanziellen Hilfen zur Bewältigung 
des Pfingsthochwassers 2024 zu 
überreichen.

Neben Landrat Dr. Theophil Gallo waren 
die Bürgermeisterinnen und Bürgermeister 
sowie Beigeordneten aus dem Kreis in 
das Verwaltungsgebäude Am Forum ge-
kommen, um die symbolischen Schecks 
entgegenzunehmen. Für die Stadt Hom-
burg bedankte sich der Beigeordnete Phi-
lipp Scheidweiler bei Staatssekretär Lang 

für die finanzielle Hilfe. Zu Beginn hatte 
der Staatssekretär an das Pfingsthoch-
wasser 2024 erinnert und war darauf ein-
gegangen, wie unterschiedlich sich dieses 
in den saarländischen Kommunen aus-
gewirkt habe. Einige Kommunen waren 
schwer betroffen, andere kamen glimpf-

lich davon. In jedem Fall, so Torsten Lang, 
hätten die Feuerwehren, die Blaulicht-
organisationen und auch die Verwaltungen 
in den Kommunen das Starkregenereignis 
in einer gemeinsamen Kraftanstrengung 
beispielhaft gemeistert und Dank des 
erfolgreichen Krisenmanagements Schlim-
meres verhindert. Der Staatssekretär ging 
auch darauf ein, dass die massiven Über-
schwemmungen vielerorts hohe Schäden 
verursacht hätten. Nachdem die Landes-
regierung den Kommunen unmittelbar 
und unbürokratisch finanzielle Hilfe zu-
kommen ließ und weitere in Aussicht ge-

stellt hatte, sei er froh, die Bewilligungs-
bescheide nun vor Ablauf eines Jahres 
seit dem Starkregenereignis überreichen 
zu können. Mit einer Soforthilfe in Höhe 
von zehn Mio. Euro und weiteren 33 Mio. 
Euro Landesmitteln aus dem Nachtrags-
haushalt konnten in den Kommunen nun 
jeweils mehr als 90 Prozent der Schäden 
finanziell ausgeglichen werden. Die an 
den Landrat sowie die Beigeordneten, 
Bürgermeisterinnen und Bürgermeister 
überreichten Bescheide reichten von 
53.285 Euro für die Stadt Homburg über 
984.102 Euro für die Gemeinde Kirkel bis 
zu 1.583.104 Euro für die Stadt Blieskastel.

Die Gesamtschäden im Saarpfalz-
Kreis betrugen rund 6,1 Mio. Euro, 
die überreichten Bescheide sum-
mierten sich auf 5,67 Mio. Euro. © 
Stadt HOM

Der Beigeordnete Philipp Scheidweiler und 
Innenstaatssekretär Torsten Lang (rechts) mit 

dem Bescheid 
© Jürgen Kruthoff/Stadtverwaltung

IR
MEIN ENERGIE
FA SORGER.

Stadtwerke Homburg GmbH 
Lessingstraße 3, 66424 Homburg 
Tel.: 06841 - 694 219
energiedienstleistungen@stadtwerke-homburg.de
www.stadtwerke-homburg.de

Beantragen 
Sie Ihren 
THG-Bonus 
für 2025.



Anzeigen

26
Ausgabe 154 / Juni 2025

„Kulturelle Bildung hört nicht an der 
Klassenzimmertür auf“
Bürgermeister Manfred Rippel eröffnet 
Informationsveranstaltung

Wie kann kulturelle Bildung für Kin-
der und Jugendliche kreativ und 
nachhaltig gestaltet werden? Welche 
Möglichkeiten bieten Bundesförder-
programme wie „Kultur macht stark“ 
– und wie lassen sich Akteure aus Kul-
tur, Bildung und sozialer Arbeit vor 
Ort besser vernetzen? Diesen Fragen 
widmete sich die Veranstaltung „Ent-
decken und Erforschen“, zu der die 
Stadt Homburg gemeinsam mit der 
Servicestelle „Kultur macht stark“ 
Saarland und dem Verein ARTefix e.V. 
eingeladen hatte.

Rund 20 Teilnehmende aus der gesam-
ten Region – darunter Lehrkräfte, Er-
zieherinnen, Kulturschaffende, Ver-
treterinnen und Vertreter von Museen, 
Bibliotheken sowie der freien Kinder- und 
Jugendarbeit – folgten der Einladung. 
Auch das Kinder- und Jugendbüro der 
Stadt Homburg war vertreten, um neue 
Impulse für die eigene Arbeit zu gewin-
nen und sich über Fördermöglichkeiten 
sowie Kooperationsansätze zu infor-
mieren. Tanja Trenkler vom Kinder- und 

Jugendbüro betonte: „Das Programm bie-
tet gute Chancen, gerade auch für lokale 
Kultur- und Bildungseinrichtungen, ver-
mehrt kulturelle Projekte für Kinder und 
Jugendliche zu ermöglichen.“ Sogar eine 
Teilnehmerin aus München hatte den Weg 
nach Homburg gefunden. Sie alle eint ein 
gemeinsames Ziel: Kunst und Kultur für 
Kinder und Jugendliche zugänglicher zu 
machen – räumlich, inhaltlich und struktu-
rell. Eröffnet wurde die Veranstaltung von 
Homburgs Bürgermeister Manfred Rippel, 
der die Bedeutung kultureller Förderung 
hervorhob: „Kulturelle Bildung hört nicht 
an der Klassenzimmertür auf. Sie lebt auch 

auf Bühnen, in Museen, im öffentlichen 
Raum – und vor allem in den Begegnungen 
zwischen Menschen.“ Kulturelle Bildung 
sei ein Schlüssel zu gesellschaftlicher Teil-
habe, Chancengleichheit und persönlicher 
Entfaltung. Auch Manuel Sattler, Leiter der 
Servicestelle „Kultur macht stark“ Saar-

land, begrüßte die Gäste und betonte, wie 
wichtig es sei, Kindern und Jugendlichen 
echte Möglichkeiten zu eröffnen – ins-
besondere jenen, die sich etwa den Be-
such einer Musikschule sonst nicht leisten 
könnten. Es gehe darum, ihnen die Chan-
ce zu geben, ein Hobby zu entdecken, 
das sie begeistert – und vielleicht sogar 
den Grundstein für eine spätere beruf-
liche Perspektive zu legen. Veronika Kie-
sel, Vorsitzende von ARTefix e.V., betonte 
den Wert der Zusammenarbeit mit „Kultur 
macht stark“ und zeigte sich erfreut darü-
ber, dass es im Saarland mit der Service-
stelle eine zentrale Anlaufstelle gibt. Den 
Einstieg machte Sabrina Wilkin von der 
Stiftung Saarländischer Kulturbesitz mit 
ihrem Impulsvortrag. Unter dem Titel 
„Kunst und Kultur entdecken – Wege der 
Kunstvermittlung im musealen Kontext“ 

zeigte sie anschaulich, wie Museen zu le-
bendigen und partizipativen Lernorten für 
Kinder und Jugendliche werden können. 
Besonders lebendig wurde es in der offe-
nen Vorstellungs- und Fragerunde: Hier 
kamen alle Teilnehmenden zu Wort, stell-
ten ihre Arbeit vor, tauschten Erfahrungen 
aus und vernetzten sich miteinander. Die 
Vielfalt der vertretenen Bereiche und Per-
spektiven machte deutlich, wie groß das 
gemeinsame Potenzial für neue Projekte 
ist – und wie wichtig eine gute Zusammen-
arbeit vor Ort ist. Ein großes Thema war 
die Frage, wie komplexe kulturelle Inhalte 
kindgerecht vermittelt werden können und 
wie sich strukturelle Hürden, wie etwa 

mangelnde Mobilität oder fehlende Zu-
gänge zu Kulturorten, überwinden lassen.

Abgerundet wurde der Vormittag 
durch Einblicke in verschiedene 
Fördermöglichkeiten – darunter die 
Programme „Museum macht stark“ 
und „Spielen macht stark“. Sie bieten 
konkrete finanzielle Unterstützung 
für Bildungsbündnisse und eröffnen 
so die Chance, neue Projekte auf die 
Beine zu stellen. Besonders greifbar 
wurde dies am Praxisbeispiel des 
Vereins ARTefix e.V., der anschaulich 
zeigte, wie erfolgreiche Projekte im 
Rahmen von „Kultur macht stark“ 
bereits in der Region umgesetzt wer-
den. © Stadt HOM

Teilnehmende aus der gesamten Region folgten der Einladung ins Homburger Rathaus – mit 
dem gemeinsamen Ziel, Kunst und Kultur für Kinder und Jugendliche zugänglicher zu machen 

© Julie Jager 
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FREIKARTEN 

ZU GEWINNEN!!
für einen Film 

nach Wahl

Drachenzähmen 
leicht gemacht
ab/am 12.06.2025

Freakier Friday
ab/am 07.08.2025

Grand Prix of 
Europe
ab/am 24.07.2025

M3GAN 2.0
ab/am 26.06.2025

Jurassic World: 
Die Wiedergeburt
ab/am 02.07.2025

Das Kanu des 
Manitu
ab/am 14.08.2025

28 Years Later
ab/am 19.06.2025

The Fantastic Four: 
First Steps
ab/am 24.07.2025

Superman
ab/am 10.07.2025

From the World 
of John Wick: 
Ballerina
ab/am 05.06.2025

Elio
ab/am 19.06.2025

Aktuelles Programm & Tickets unter 
www.kino-homburg.de

Programmübersicht/Vorschau

Mitmachen & gewinnen!
Mit ein bisschen Glück gewinnen Sie mit FTB Ronald Ohl und 
esHeftche zwei Tickets für einen Film Ihrer Wahl.

Zum Mitmachen müssen Sie unsere Internetseite 
besuchen:

www.es-heftche.de 
Stichwort: cinehouse hom

Einsendeschluss 16.06.25



* Beim Kauf eines Hörgerätes ab dem 01.04.2024 erhalten Sie die Sachs & Born Garanti e. Diese beinhaltet vier Jahre Garanti e auf unsere Hörsysteme, auf Opti mus Hearing Hörsysteme 
5 Jahre Garanti e (Davon ausgeschlossen sind Hörer, Otoplasti ken und Ladestati onen). Auf Im-Ohr Hörsysteme 2 Jahre Garanti e, sowie drei Jahre 50% Verlustschutz für alle Hörsysteme. 
Das heißt, dass Sie bei Verlust eines Hörgerätes in den ersten drei Jahren nach Kaufabschluss nur 50% Ihres privaten Eigenanteils bezahlen. Sollten Sie vor Auft ragserteilung, die von uns 
angebotenen, identi schen Hörsysteme bei einem ortsansäßigen Akusti ker (30 km) günsti ger fi nden, greift  die Bestpreis-Garanti e, dann erhalten Sie auch bei uns, gegen Vorlage eines 
Kostenvoranschlags, Ihre Hörsysteme zum günsti geren Preis. 

EIN SORGENFREIES ANGEBOT
Das ist einmalig in der Region!

www.dein-hoergeraet.de

Jetzt online
Termin buchen!

Vereinbaren 
Sie gleich 
einen Termin 
bei uns!

4 
JA
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U
TZ 

BESTPREIS�GARANTIE

Illingen | Hauptstraße 13 | Tel 06825 – 80 18 707
Kleinblittersdorf | Elsässer Str. 30 | Tel 06805 – 94 28 130
Neunkirchen | Bliespromenade 1 | Tel 06821 – 97 28 333

Jetzt 
NEU

Homburg | Mannlichstr. 16 | Tel 06841 – 777 40 08
Öffnungszeiten:    Mo – Do  08:00 – 13:00 / 14:00 – 17:00 Fr  08:00 – 13:00 Uhr

DIE SACHS & BORN 

GARANTIE*

4 Jahre Garantie

3 Jahre 50% Verlustschutz

Bestpreis-Garantie
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